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Wo hält sich der Schwarzwaldschnee am läsigsten ?
. Es waren einmal Winter im Schwarzwald ,

öeren Verlauf Tag um Tag , Woche um
während t »cs Fobruar unt > März Schnee

' '*!« wo sich t>os weiße Linnen in immer Sich¬
eren und massigeren Schichten auf t »ie Höhen
unö ^ öle Wälder legte , bis just
um kalenöermäßigen Frühlings -
^ fltttng droben , auf t >ey Schwarzivalökämmen ,

Zwergtannen unö Jungföhren vollkommen
»n Schnee versunken waren und man von öem
Leihen Pfaöe i>er Straße allsogleich öurchs
Fenster in den ersten Stock öes mit Schuee -
dauern umzogenen Bauernhofes einsteigen^ unte . Unt vom Scheunenöach reichte Sie
Schneelast nicht selten in einem Znge bis hinab

eingeschneiten Fahr - und Fußweg , unö <>ie
^ orfkinöcr machten sich ein Vergnügen daraus ," onl Kamin oben herunter glatt weg bis zur
Bandstraße herab zu schütteln . 2 und 3 Meter

türmten sich damals gelegentlich diese^ chneemassen und amtlich beglaubigte Schnee -
Beobachter und Forstleute haben seinerzeit offi¬
zielle Meldungen vom Feldberg oder von der
" Urtwanger Berghöhe oder vom Rotkreuz bei
^ aig oder aus St . Märgen drüben gegeben
über SchneepegelstÄiide von 2,50 Meter bis 3,20
®*eter ! Heute noch trifft man in den eben ge-
kannten Gebieten anf Markierungsstangen ttnd
-Zeich«,, . die zum Gedenken jener abnorm
^ » « reichen Winter seinerzeit angebracht wur -
®E" und künftige Generationen an dieses kelt-
i« m gewaltige weiße Wunder erinnern sollen .

klingt dies heuer nicht alles wie ein Mär -
chen ? Im Flachland sah man bekanntlich nnr
^ lten Spuren vom Winter , allenfalls verein -
»elte Schneeflocken niederwirbeln : selbst die
^ krgtäler zeigten sich nur wenige Male mit
tin « r dünnen Schneedecke überzogen und man
^ ußte schon auf 800- H00 Meter hinaufklimmen ," ui wirklichen „Winterschnee " zu entdecken .
Aber auch dort und selbst noch in 1000 .Meter
Höhe ist es mit der Schneelage recht svärlich
^ ftellt . Häufige , pralle Vorfrühlingssonne
und die ungewöhnlich große Aahl von Föhn -
^ gen zehrten an den Süd - und Westhängen° n den weißen Zungen , unter welchen bereits
gurgelnde Schmelzwasser zu hören sind . Nur

wenige lenzmilde Tage bedarf es und die
Uoch glitzernden Schneeflächen werden

blank vom Winterweiß sein und kleine
werden rinnsaleähnlich zwischen den

Jaunen Erdschollen und den Mattengräsern
»lwärts sprudeln : das ist dann die Zeit , da —

last über Nacht — der Bergfrühling anhebt und
ier leidenschaftlich « Skiläufer gezwungen ist .>nmer weiter , höhenwärts zu flüchten , in käl -

vor Sonne und Südwind geschütztere Re -
®ir n« tt , um dort seinem Sport noch eine zeit -

ungestört und unbehindert von äußeren' » Flüssen zu huldigen .®ibt es , auch in schneearmen Wintern , in der
Abschreitenden Frühlingszeit im hohen
T^ warzwald Gebiete , die den Schneelauf auch

noch ermöglichen , wenn längst drunten im
7^ le die Anger blühen und in den Mittellagen

Berge Bäume und Sträucher grünen ?
Frage ist unbedingt zu bejahen .

grundsätzlich ist zu bemerken , daß naturgemäß
steigender Höhe der Berge der Schnee am

öltflften Bestand zu haben pflegt und zwar stets
tt möglichst beiderseits gegen Föhnwind und

zubringende feuchte Westlustströme geschützten
Salden , Waldparzellen und Hochtalgründen . So

>rd es immer wieder der Fall sein , daß man
, !c Tüd - und Westhänge des Schwarzwaldes .

in erster Linie den Anprall des von den
Pen Herströmenden Föhns , bezw . öfr un -
' " « libor vom Ozean über Frankreich und die"fiesen vorstoßenden feuchten und milden

^
" Massen aufzufangen haben , bis häufig zuu höchsten Erhebungen schneefrei antrifft ,

ahrend auf den Ost - und Nordseiten der glei -
^n Gipfel oder Bergmassive noch tiefer Firn -

J ? n€e meist bis in 300— 100 Meter vom Kammeabwii ^
Z * lagert .*

Vorfrühling
r ^ alzschnee

Skifahrer werden daher stets
solche , mit dem beliebten Firn -

j —ni (j ;u) U ce gepolsterten Ost - und Nord -
agen bevorzugen , zumal der Hochschwarzwald'.? che in stattlicher Zahl aufzuweisen hat . Einigelcfer für den Frühjahrs -Skilauf sehr geeig -
eten Gelände wollen wir nachstehend auf -'

uhren .

hält
Im nördlichen Schwarzwald
sich der beste und längste Schnee ; in envut geschützten Hochwaldrevieren des " Uye,rUnd unterhalb der Hornisgrinde , die eine du -

lchnittliche Höhenlage von »30 bis U66 Meter
ausweisen . Meist bis ties in den April hmem

ermöglichen z . B . ost- uild nordseitige Halden
am sogen . „Ochsenstall " an der Hornisgrinde ,
am Biberkessel , der gegen den Mummelsee zu
gerichtete » Wächte au der Grinde , ferner am
Huudsrücken Uebuugsfahrten, - Skiwanderungen
dürften sich zeitlich am weitesten durchführen
lassen auf der Strecke Hornisgrinde —Mummel -
fee—Seibels - Eckle über die Ostwege zum See -
köpf und Ruhesteiu . ferner am Vogels - und
Schlifskops . sowie vom Ruhesteiu in östlicher
Richtung abwärts nach dem Jägerhaus Ober -

men ostwärts nach dem Murgtal abzieheusen
geschützte » Waldpfade den haltbarsten Schnee
auf .

Im mittleren Schwarzwald

gibt es etliche „Frühjahrsskigebiete " , vorzugö -
weise die oberhalb Triberg über den Brend und
von Schonach —Schönwald und Furtwaugeu ost-
und nordwärts verlaufenden Höhengefilde mit
vielen Verzweigungen , hauptsächlich die sehr
geschützt gelagerten Wald - und Mattender 2lche
nördlich und östlich Gütenbach , Neueck und Neu -
kirch , sowie jene in Richtung St . Märgen und
St . Peter , außerdem die teilweise steilen Nord -
und Ostabhänge des Kandel in Richtung der
sogen . „Plattenhöfc ", schließlich die Waldpfade

nannten Schwarzwaldgebieten auch die längste
Sportmöglichkeit . Im Feldberggebiet ist es
meist im späten April noch möglich , an den
rauhen , vor milden Lenzlüften völlig abgeschlos -
fenen Hängen am Seebuck , an der St . Wil -
helmer und Zastlerhalde oder am Baldenweger -
buck noch skizulaufen . Besonders ausdauernd
pflegt sich der Wiuterschnee an der Grasen --
matte oberhalb des Hebelhoses izwischen 1250
bis 1400 Meter ) , sowie im sogen . „Fahlerloch "

in Richtung Fahl —Todtnau —Wiesental zu
halten . Hier gewähren breite Schneeplaken
nicht selten hn Mai noch einige Sportmöglich -
feit . Die taunenumrahmten Hochmatten am
Herzogenhoru . Spießhorn . Stübenwasen . Schau -
insland und Belchen glitzern noch viele Wochen

Der Feldberg im Schnee (Blick vom Schauinsland ). Schnecwäcbten an der Hornisgrinde .

tal und weiter gegen Baiersbronn zu . Außer -
dem hält sich die winterliche Altschneedecke meist
sehr lange in den dichten und langgezoz

'
nen

Hochforsten der Langen Grinde murgtalwarts
in Richtung Huzenbach und Schönmünzach . Ein
sogen . „Schneeloch " befindet sich auch auf der
rauhen und einsamen Höhe zwischen Urnagvld
und Besenfeld , dann in Richtung Hohloh und
Kaltenbronn . Die ost - und nordseitigen Hänge
und Wege an der Bettelmannshalde unfern
von Hundseck , ferner am Hoch - und Ochsenkopf
und streckenweise auf der Badener Höhe sind
gleichfalls oftmals bis ins vorrückende Frühjahr
mit Firnschnee überdeckt und zu beschränkten
Skifahrten geeignet . Generell verzeichnen im
Nordschwarzwald alle von den Berg - Hochkäm -

ins Simonswäldertal . Die westlichen und süd -
lichen Hochbereiche des Kandelgebietes werden
dagegen frühzeitig schneefrei , was man beson -
ders häusig bei einer Einfahrt ins Höllental
von Freiburg aus beobachten kann . Hochragende
Forsten und Bergketten links der Höllentalbahn
zeigen sich bis zu den obersten Terrassen stets
vollständig schneefrei , während gleichzeitig rechts
der Höllenta 'lbahn von den wesentlich niedrige -
ren Bergmassiven — die natürlich nach Osten
und Norden gerichtet liegen — breite Schnee -
flächen herableuchten .

Der südliche Schwarzwald
gibt selbstverständlich entsprechend seiner mäch -
tigsten Höhenlage gegenüber den bisher ge -

Oer Sport des Sonntags.
Wir kommen im Sport jetzt in eine Ueber -

gangszeit . Der Wintersport und die Hallenfeste
verschwinden allmählich vom Programm , dafür
regen sich allmählich aber die Vorläufer der
ausgesprochenen Sommersports . Noch im îaufe
dieses Monats werden die ersten Galopprennen
aus deutschen Bahnen und die ersten Bahnrad -
rennen im Freien stattfinden . Auch die Leicht -
athletik macht sich mit den ersten Waldlauf -
Meisterschaften bemerkbar . Die Uebergangszeit
aber gehört fast ausschließlich den Näsengelen .
Hier sind zurzeit sowohl im Fußball , wie auch
im Handball und Rugby die Meisterschaftöend -
spiele in den einzelnen Landesverbänden im
Gange . Im

Fußball
werden am IS . März die süddeutschen Endspie 'le
aus breiter Front sortgesetzt . In der Runde
der Meister nähern sich die Spiele ihrem Höhe -
pnnkt . Es ist nicht ausgeschlossen , daß am
Sonntag beim Spiel in Fürth zwischen Sp .Vg .
Fürth und Eintracht Fra » ksnrt sogar schon eine
Art Vorentscheidung fällt . Sollte es nämlich
den Frankfurtern gelingen , aus Fürth einen
oder zwei Punkte zu eutsührcu , dann werden
sie kaum noch vom erste » Tabellenplatz ver -
drängt werden können . Sehr interessant ist
auch das Spiel in Worms zwischen Wormatta
und Bayern München . Die München « müssen
hier sehr auf der Hut sein , denn der Hesien -
meister ist zurzeit auf seinem eigenen Platz wie -
der sehr gefährlich Das übrige Programm des
Sonntags lautet : F .K . Pirmasens — S .V .
Waldhof , Freibnrger FC . — V . f .B . Stuttgart .
Trostrunden : Abteilung Nordwest : Rot - Weiß
Frankfurt — Fußballsportverein Frankfurt ,
B .s .ö . Neu - Isenburg — Phönir Lndwigshasen ,
V .f .L . Neckarau — S .V . Wiesbaden , F .B . Saar -
brücken — Sportfreunde Saarbrücken . Ab ^ei -
lunn Südost : München 1830 — Karlsruher FB .,
V .f .R . Heilbronn — 1 . FC . Nürnberg , Phö¬
nix Karlsruhe — Jahn Negensburg .

Hockey .
Zur Vorbereitung für das am 23. März in

Heidelberg zwischen Südeutschland und Berlin
stattfindende Endspiel um den Silberschild trägt
der Süddeutsche Verband am Sonntag in Hei -
delberg ein Probespiel aus . Nach dem Spiel

zwischen zwei „möglichen Mannschaften " soll
die endgültige Aufstellung der süddeutsche »
Silberschild - Els erfolgen . — Von den Hockey »
Privatspielen des Sonntags ist tn erster Linie
das Gastspiel zu erwähnen , das der Frankfurter
S . C . 80 beim DHC . Hannover austrägt .

Handball .
Mit zwei Gruppenspielen wird die süddeutsche

Handballmeisterschaft gefördert . In der Gruppe
Ost spielt der Favorit Sp .Vg . Fürth zu Hause
gegen den Meister von Württemberg - Baden ,
Stuttgarter Kickers . In der Gruppe West tra -
ge » V . f .R . Kaiserslautern und S .V . 08 Darm -
stadt daS erste Endspiel aus . Die Darmstädter
können auch auf fremdem Platz als Favoriten
gelten .

Tennis .
Die Riviera - Tennisturuiere werdeu diesmal

am Wochenende in Nizza fortgesetzt . Auch hier
sind wieder einige Deutsche beteiligt . In Essen
konmit es in der Halle zu einem Tenniskampf
Rheinland — Westfalen . Gleichfalls in der Halle
wird der Tenniskamps Paris — London anS -
getragen , der auf beiden Seiten einige sehr
starke Spieler im Kamps sieht .

Leichtathletik .
Im süddeutschen Verbandsbereich werden am

Sonntag die Frühjahrs -Waldläuse in den
Gauen durchgeführt .

Wintersport .
Der Freilust - Wiutersport i» Deutschland

kau » für diese Saison als abgeschlossen gelten .
Dafür kommt es aber in der Halle noch einmal
zu einigen bedeutsamen Ereignissen . Umrahmt
von verschiedenen größeren Eishockeykämpsen
wird am 16. und 17 . März im Berliner Sport -
palast die Europameisterschaft im Eiskunstläufen
der Herren , die bekanntlich wegen einiger seit -
samer Zwischenfälle a » » nlliert wurde , neu aus -
getragen Das Hauptinteresse wird sich aus d «n
Zweikampf zwischen dem jungen Weltmeister
Karl Schäker -Wien und dem Tschechen Sllva ,
den , die Europameisterschaft wieder abgeipro -
cheu wurde , konzentrieren . Auch in einigen
Rabmenwettbewerben wirb man guteu Sport
sehen .

lang im Firnschnee , indes die eigentlichen
Kammlagen und Kuppen , die südwärts schauen -
den Abhänge des Herzogenhorns gegen Bernau ,
des Feldberg gegen . Todtnau und des Belchen
gegen das Rheintak zu schon längst schneefrei
geworden sind . Diese häufig von der Niederung
und von einer Bahnfahrt tn der Ebene aus zu
beobachtende völlige Schneeleere der obersten
Berggeftlde ist fast immer trügerisch , da sich
der dauerhafte Winterschnee von derlei Aus -
lugpunkten nicht zu zeigen pflegt ? er verbirgt
sich vielmehr in den Waldschneisen , in den lang -
gestreckten , föhrenbestandenen Hohlwegen und
Bergpfaden , in den behäbigen , weit auslasen -
den und gut geschützten Mulden und Wächten ,
und gewährt dort räumlich in einem Ausmaße
von zumeist noch vielen Quadratkilometern et -
liche Wochen lang auch im vorgerückten , war -
men Frühjahr Gelegenheit zu idealen Skifahr -
ten und köstlichen Schucesonnenbädern .

I . C.

Reue Möglichkeiten Im Skilauf Den letzten mar »
kanten ISingnfl in ö :c beftebmien Gesetz ? und An¬
sichten tlber den Skilaus tat Tr . üiitz Reuel mit
seinem Buche „ Neue Möglichkeiten tm Skilauf " . Ge-
danken von derart ninwälzendcr Bedeutung mutzten
eine Opposition hervorrufen , Abc ? bald verstummten
die Zweifler . weil sie einladen , dah Nenels l' ehrcn
nicht tbeorctische Erörterungen waren , deren praktische
Ausführung nur dem Sixrkiinder selb » oder e : nem
kleinen KreiS körperlich Vevorzugter vorbehalten blieb,
daki vielmehr jeder Skiläufer des Sieriassers Ver -
sprechen : Mehr Stil , rnebr Schwung , inebr Sicherheit !
auch an sich selbst erfüllt lab — Ein bedeutsames
Zeichen für die stete Verbreitung unj> Ausnahme der
neuen Lehren ist — neben den vielen „ reuelnden " Ski¬
läufern und Skiläufe rinnen am Uebungsl >ang und >m
Gelände — die 0. neubearbeitete Auslage der . Neuen
Möglichkeiten : m Skilaus "

, die soeben im Verl .?«
Tieck & Co., Stuttgart erschien . IPreiS geheftet S Nm .,
gebunten 7.60 Rrn ) Dr Neue ! hat in gründlicher
Arbeit Kapitel nm Kapitel überholt » nd durch Er -
Weiterungen und Zufammenfafsungen . durch neue VII»
der und Zeichnungen selbst schwer darzustellende Ae»'wegungSlehren in eine allen verständliche Form gc-
bracht. Die „ Neuen Möglichkeiten im Skilauf " ge¬
hören — eine seltene Ausnahme ! — nicht ju den
Tvortbüchern , die »selbst dem Meister noch etwas
bieten können", im Gegenteil , sie können sogar von
Anfängern mit grobem Nutzen gelesen werden . Denn
der wird am ehesten fichtbare Konfchritte mach » , der
stch von Anfang an der modernsten Metbode — » nd
das ist im Skilauf die von Reuet — bedient.

Wohin zum Skilauf ?
\ ach Schonach im Schwarz « alil ( b. Triberg ), dem idealeD

Wintersport platz . l - OOM. u. »J.
Hier empfiehlt sien das Hotel Lamm mit seinei voj

zttulicnen nterkui . ft bei m ttii en eisen zum I>au <T u.
Woc'»enendauf <»n ' halt . Zen ' ialhy .g. Res 0 Greirer -Woll

Wiesbaden
Hole! und Badhaus

„Weift Lilien"
Häinergasse S

Volle Pension von M . 8 - einschl . Thermalbäder
Fließendes Wasser , Aulzug . Zentralheizug .
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Reparationsanleihe ?

Wie in maßgebenden Berliner Finanzkreisen ver -
lautet , wird nach Annahme des Boung - Plans sehr
bald über die Auflegung des ersten Abschnittes der
deutschen Reparalionsanleihe verhandelt werden . Es
wird angenommen , daß die Anleihe -Emission durch die
Bank für internationalen Zahlungsausgleich durch -
geführt werden wird , die ja auch den Zinsen - und
Amortisationsdienst der Anleihe zu leiten hat . Wäh -
rend bisher überwiegend an einen 5H prozentigen
ZinStnpus gedacht worden war , spricht mau jetzt von
einem Zinsfuh von 5 Prozent und einem Emissions -
kurs von etwa 98 Prozent . Aller Voraussicht nach
wird es sich um eine deutsch -sranzösische Gemein -
schastsanleihe handeln . Bisher bieß es , daß der
Nominalbetrag der Anleihe , deren offizieller Titel
wahrscheinlich „German Loa » of 1930" lauten wi ^d,
300 Millionen Dollar , gleich l 'A Milliarde Mar ?,
betragen werde , wovon rund 500 Millionen Reichs¬
mark Deutschland für die Reichsbahn und die Reichs -
post zur Verfügung gestellt werden sollen . Es ver -
lautet ferner , daß die Emission schon in der zweiten
Hälfte des April durchgeführt werden soll , nachdem
die amerikanische Bankwelt ihre Bedenken über -die
Ausnahmefähigkeit des amerikanischen Kapitalmarktes
angesichts der weiter fortschreitenden internationalen
Gelderleichterung zurückgestellt habe .

1 % Hapag -Dividenbe .
In der gestrigen Bilanzsitzung der Hamburg -

Amerika -Linie in Hamburg wurde auf Antrag des
Vorstandes beschlossen , der o . G .V . die Ausschüttung
einer Dividende von wieder 7 Prozent vor »
zuschlagen . «G .V . am 4. April .)

Die von der Oeffentlichkeit erwartete Erklärung
der Hapag über die schwebenden Verhandlungen
Hapag —Lloyd blieb aus . Auf Anfrage erklärte die
Verwaltung , sie könne keine weitergehenden Mit -
teilungen als bisher machen .

Die Dienstwohnung
in der Einkommensteuer .

Der Reichsfinanz Hof hat in einem Urteil
vom 22. Januar 1980 ausgeführt , daß , wenn ein An -
gestellter eine besonders teure Dienstwohnung hat ,
ihm als Einnahme in der Einkommensteuer nur der
Wert zuzurechnen ist , den nach der subjektiven Aus¬
fassung der beteiligten Kreise derartige Angestellte
unter Berücksichtigung ihres sonstigen Diensteinkvm -
mens sür eine solche Wohnung aufzuwenden bereit
sind . Der Fall lag so , daß einem leitenden Angestell -
ten einer Firma eine Dienstwohnung zur Verfügung
gestellt worden war , die die Firma selbst um jährlich
8450 Rm . gemietet hatte . Von diesem Mietwert lieb
sie sich 1300 Rm . von dem Angestellten ersetzen . Das
Finanzamt hatte den ganzen Unterschied zwischen
Mietzins und Anrechnnngsbetrag alS steuerpflichtig
angesehen . Der Reichsfinanzhof führt demgegenüber
folgendes aus : Anzusetzen ist weder der voll « Betrag ,
den die Arbeitgeberin aufwenden mußte , um die
Wohnung mieten zu können , noch der Betrag , den
der Angestellte tatsächlich erspart hat «wenn er keine
Dienstwohnung hätte , würde er voraussichtlich keine
so teure Wohnnng genommen haben ) , sondern der
Betrag , In dessen Höhe der Wohnungsgenuß nach der
VerkehrSanfsasiung wirklich als geldwerter Vorteil
sür den Angestellten angesehen wird .

Eröffneter » «uk « rS . Landau : Kaufmann Ja -
Hann Hauer fin in Krefeld , Jnh . der Fa . Hauer o .
Co . , Fabrikation und Vertrieb von Zigarren , Sitz
Herxheim bei Landau .

Braunkohlen - und Brikettwerke Roddergrube A .-G .
in Brühl <« ez . Köln ) . Der A .R . schlägt nunmehr
auf Grund des JnteressengemeinschastSvertrags mit
dem Rhein .-Westf . Elektrizitätswerk in Essen der auf
den 8 . April anberaumten o . G .V . die Verteilung
einer Dividende von 80 «2 7) Prozent vor .

Westdeutsche Bodenkreditanstalt in « öln «Gemein -

schastsgruppe Deutscher Hripothekenbanken ) . Der
A .R . beschloß , der auf den 9 . April angesetzten o . G .V .
wieder 10 Prozent Dividende auf das
Aktienkapital von 7,5 Mill . Rm . vorzuschlagen .

Hamburger Warenmarkt .
Hamborg , 13. März . «Deutscher KurSsunk .)

O e l e : Leinöl auf drückende Hollandofferten und
abgleitende Leinsaatpreise schwächer : per März S2Rm .,
per April 81,25 Rm ., per Mai -August 82 Rm .
Schweinefette etwas lebhafter , aber alle anderen Sor .
ten im Preise unverändert . Leinsaat La Plata eis
Hamburg , per März 19,05 hfl ., per April 19,10 hfl .
Leinöl versteht sich per 100 Kilo .

K a s s e e : Der Brafil - Terminmarkt eröffnete heute
mit % bis Vi Psg . niedrigeren Preisen . Die aus
Brasilien vorliegenden Offerten lauten unverändert
und bis 2 fh niedriger . Die Konsumnachfrage ist
weiter unbesriedigend , die Lokopreise liegen allgemein
um 1 Psg . ermäßigt . Gewaschene Kaffees haben etwas
ruhigere Nachfrage bei nachlassenden Preisen : Salva -
dor 73—101 , Guatemala 75— 125, Costarica 80 — 155
und Maragogype 104— 174.

Schmalz : Willig . Hineile . Steamlard 25,25 Dol¬
lar trans . Purelard in Tierees , dtv . Standmarken
•35,75—28 Dollar trans . In Firkins je 50 Kilo netto
V, Dollar teurer , in Kisten je 25 Kg . netto % Dollar
teurer . Hamburger Schmalz in Dritteltonnen , Marke

„ Kreuz " 30,60 Dollar trans .
Zucker : Terminmarkt ruhig , abwartend , Geschäst

klein . Effektivmarkt ruhig , stetig . Tschechische « ri -

stalle Feinkorn , prompt 9,454 fh , dito per April -Juni
9,8 % fh, dito per Juli -August 9,8 )* fh .

ReiS : Die Meldungen aus dem Osten lauten sehr
fest : die vorliegenden AuSlandsosserte » lauten 8 bis ,
8 penee höher . Der hiesige Markt läßt eine An -

gleichung erkennen . Preise heute noch unverändert .

Kakao : Weiter schwach. Aeera Kakao , Neuernte ,
loko 89,8 bis 40 sh , dito per März -April 89 sh eis ..

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , den 13. März

Mitgeteilt tob Biet * Elend Bankgeschäft . Karl »!

Alle * ilrka .
Adler Kali
Badenia Druck . .
Brown Boveri . ,
Bürbach
Dtsch Lastauto .
Dtsih Petroleum
Gasolin . . . .
Itterskraftwerke .
Kammerklrsch . ,

IOC
120
180

11
61

15
40

Karlsr Lebens » . ,
Karlsr . Maschinen
Vlascbinen Weinh .
Vloninger Brauerei
Hastatter Waggon
Rodi & Wienenbgr
Spinnerei Kollnau
Spinnerei Offenbit .
lVintersliall
^ tickerwflrpn Speck

245

• ) O .

35
40
80

191• Q.
ceaocbt

per April -Mai 89,8 sh cts . Superior Bahia , loko 44
bis 44,8 sh . Superior Epoea Arriba , per März -April
84 sh esr . , dito per April -Mai 84,8 sh esr . Plan -
tatiou Trinidad per März -April 51 sh esr . Sonst
unveränderte Preise .

Weinversteigerungen
in Bad Dürkheim .

sw . Bad Dürkheim , IS . März . «Eigenbericht . ) Die
Winzervereinigung Friedelsheim hielt
heute in der Winzergenoffenschast ihre Weinversteige -
rung ab . Es gelangten 9 Stück und 21 Halbstück
1929 er Weißweine zum Ausgebot . ES waren Weine
aus Friedelsheim , Bad Dürkheim , Forst und Deides -
heim . In Anbetracht der Wirtschaftslage waren die
erzielten Preise sehr gut . Es wurden keine Num -
meru zurückgezogen . Je 1000 Liter erlösten :

19 29er Weißweine : 1000 — 940 — 1000 — 880 —
WO — S90 — 970 — 1000 — 930 — 910 — 1080 —
1000 — 1010 — 1030 — 1180 — 990 — 1000 — 1100 —

1000 — 1110 — 1170 — 1100 — 1090 — 1080 —
1080 — 1300 — 1550 — 1700 — 2000 Rm .

Anschließend versteigerte Weingutsbesitzer
Karl Koester aus Friedelsheim 8 Stück und
2 Halbstück 1928 er sowie die gleiche Menge 1929 er
Weißweine . Auch diese wurden alle abgesetzt . Je
1000 Liter erlösten :

1928er : 700 — 800 — 840 — 1400 Rm .
1929er : 880 — 900 — 900 — 900 Rm .

Ebicagoer Getreidebörse
Chicago , 13 . März . ( Funkspruch . ) Getreide - Tchluß -

kurse . «Vortagskurse in Klammern . ) Weizen :
Tendenz unregelmäßig : März 104 >105 'A ) , Mai 108Js
(m %, Juli 104K (108% ) , September 105% ( lOöKl .
Mais : Tendenz flau ? März 74^ (75% ) , Mai 78K
«79 )6 ) , Juli 80 % (81% ) , September 80% (81% ) .
Hafer : Tendenz stetig ; März 89% (39% ) , Mai 39%
(41 % ) , Juli 41 (41 ) , September 41 % (41 ) . Rog¬
gen : Tendenz willig ? März 59% «80) . Mai 59 %
(80 ) , Juli 82% (82K ) , September 85 % (85 ) . (Alles
in Cents je Bushcl .)

Die Preiswaage.
Die „Tragödie der Rohstoffe " eine Aach -

Wirkung des Weltkrieges .
Es gibt heute wohl keinen Menschen auf der Erde

mehr , der nicht direkt oder indirekt an der „ T r a -
gödie der Rohstosse " beteiligt wäre . Geht man
den Gründen der krisenhaften Erscheinungen an den
Lebensmittel - und Weltwarenmärkten nach , so hat
man ihre Wurzeln in den Kriegsjahren zu suchen .
Die Jahre 1914— 1918 bedeute « in der Geschichte der
Rohstofsinärkte insofern einen Abschnitt ? als die Pro -
duktion seit dieser Zeit sich nicht mehr nach dem Be -
darf , sondern nach den Preisen richtete . Die amerika -
nischen Getreideorganisationen garantierten ihren
Mitgliedern gewissermaßen einen sesten Preis . Was
lag näher , als die günstige Konjunktur auszunutzen
und so viel Weizen zu bauen , als die geldlichen und
technischen Mittel es erlaubten ? Aehnliche Motive
lagen der Ausdehnung der Metallerzeugung , der
Gnmmiprodnktion usw . zugrunde . Bei dieser Ent -
Wicklung war es nur eine Frage der Zeit , wann der
Verbrauch mit der Produktion nicht mehr mitkam .
DaS Mißverhältnis dieser beiden Faktoren wurde
schließlich so groß , daß man sich jetzt einer Flut von
agrarischen und industriellen Rohstof -
f e n gegenübersteht , die sich mit den gewöhnlichen Mit -
teln nicht mehr eindämmen läßt . Die Krisis der
Rohstosse ist damit eine Krtlis der Prodnktionsorgani -
fntioncii , der Kartelle , Polte usw . geworden . Man
könnte sich mit den Verhältnissen noch einigermaßen
aussöhnen , wenn wenigstens der Konsument
einen nennenswerten Nutzen davon
hätte . Seinen Interessen stellen sich aber in allen
Ländern Zöllschranken , Steuern sowie die Gewinne
der Zwischenhändler in den Wefl , so daß selbst das
stark gesunkene Preisniveau der Lebensmittel - und
Wcltwarenartikcl nur wenig Anregung zu vergrößer -

tem Verbrauch gibt .
Der Käuferstreik lastet wie ein Alpdruck aus dem

ganzen Geschäst . Er kommt besonders deutlich an
den Getreidemärkten zum Ausdruck , und zwar
sowohl in dem kapitalarmen Deutschland wie in dem

reichen Amerika . Nach den mißglückten Stabili -

Berliner Rörke .
Berlin . 13 . März . ( Funkspruch . ) Die Börse eröss -

nete behauptet , doch bröckelten die Kurse überwiegend
etwas ab . Auch nach den ersten Kursen waren wei -
ter Rückgänge festzustellen . Die Stimmung wurde
durch die fehlenden Publikumsorders beeinträchtigt .
Das Geschäft war , da die Spekulation im wesent -
lichen wieder unter sich blieb , sehr klein . Die Spe -
kulatiou zeigte , nachdem sie gestern wieder zu Deckuu -
gen geschritten war , keine Neigung zu Neuengage -
mentS . Die Holsnnngen , daß sich nach Annahme
der Aounggesetze eine Belebung des Börsengeschäfts
ergeben werde , sind also vorläufig enttäuscht worden .
In Bankkreisen glaubt man trotzdem , in nächster
Zeit alt einer etwas regeren Beteiligung außen -
stehender Kreise rechnen zu dürfen .

TageSgeld war mit 8,5—5,5 Prozent und dar¬
unter zu hören . Auch Monatsgeld mit 8,5—8,5 Pro¬
zent leichter . Warenwechsel 5,5 Prozent . Der D o l -
l a r wurde mit 4 .1930 genannt .

Im weiteren Verlaus wurde die Tendenz aus -
g e s p r o ch e n s ch w a ch. An der Börse tauchte daS
Gerücht auf , daß die Deutsche Bank und DiSconio -
Gesellschaft ihre Dividende ermäßigen werde . Aus
eine Anfrage bei der Direktion der Vank wurde uns
erklärt , daß man zu dem Gerücht nicht Stellung neh -
men könne , da die Bilanzarbeiten noch nicht beendet
feien . Die Börfe schritt vielfach zu Blankoabgaben .

Deutsche Bank und Disconto - Gesellschast gingen
von 145 auf 141 Prozent zurück .

Am Privatdiskontmarkt blieb die Notiz
unverändert M .

Die Börse schloß in matter Haltung . Die
im Verlaus die Stimmung beeinträchtigenden Mo -
mente blieben weiter . Deutsche Baiik und Diseonto -
Gesellschaft gingen aus 140,5 zurück . Nachbörs -
l i ch hörte man teilweise etwas schwächere Kurse .

sierungsbestrebungen rechnet der Handel damit , daß
das Ende der Getreidebaisle noch nicht gekommen sei .
Etwa vier Monate trennen uns noch von der neuen
Ernte , und es läßt sich nicht übersehen , wo Deutsch -
land mit seinen Roggenbeständen und Amerika mit
seinen Weizenvorräten hin soll . Nichts ist charakte -
ristischer sür die deutsche Getreidemarktlage , als daß
der Roggen erheblich unter das Preisniveau der
letzten Vorkriegsjahre heruntergegangen ist . DaS
Gefährliche der Situation liegt darin , daß die Ge -
ftehuugskosten sich von Jahr zu Jahr steigern , ohne
daß es dem Produzenten möglich ist, wenigstens sei -
nen Einsatz herauszuwirtschasten .

Nicht ganz so unglücklich liegen die Verhältnisse
am Markt der Kolonialwaren , aber auch hier
zeigt sich allenthalben stärkste Zurückhaltung . Die
Dispositionen des Handels reichen kaum über den
Tag hinaus , Lagervorräte anzuschaffen hindern die
unklaren Aussichten über die weitere Preiscntwick »
lung der wichtigsten Artikel . Eine Ausnahme von
der Geschästslostgkeit bildet der K a s s e e , für den
Deutschland etwas mehr Interesse bekundete . Kakao
begegnete nur geringem Interesse , da die Bemühun -
gen , eine einheitliche Verkaussorganifation für diese
Ware zu schassen , bisher keinen praktischen Ersolg
gehabt haben . In Hülsenfrüchten setzten sich
die Preisrückgänge in mäßigem Tempo fort . Nur
allerfeinste Qualitäten Erbsen , Bohnen und Linsen
konnten sich behaupten . Der Zuckermarkt vcr -
ha « t weiter in völliger Stagnation . Zwar konnten
hier und da einige Posten untergebracht werden Ivor
kurzem plazierte Kuba ein größere » Quantum sogar
in Sowjetrnßland ) , im ganzen aber bleiben doch die
Umsätze recht schleppend . Die zweite Hand und auch
die Weißzuckersabriken sind dauernd mit Unterbie -
tnngen zur Stelle . Butter erfuhr infolge des
verschärften Konkurrenzkampfes durch starke Inlands -
und AuSlandsangebote einen Preisrückgang von 8
bis 8 Rm .

Iranksnrier Abendbörfe .
Behauptet.

Frankfurt , l8 . März . «Eigenbericht . ) Bei denkbar
kleinstem Geschäft waren die Kurse auf Mittagsfchluß
behauptet und zeigten zum Teil aus Grund von Dek -
klingen leichte Erholung . Farben lagen % Prozent
sester , auch Siemenswerte eine Kleinigkeit freund -
licher . Die übrigen Werte ebenfalls beachtet . Auch
Akn konnten auf niedrigeren Berliner Schlußkurien
0,25 Prozent anziehen . Bankaktien durchweg nur
knapp behauptet , da man di< Erklärung der Vermal -
tung der Deutschen Bank als ungenügend aussaht .
Im Verlaus der Börse zeigte das Geschäft keine Be -
icbuiig , man schloß zu abbröckelnden Kursen . Der
Rentenmarkt war fast umsatzlos . An der Nachbörse
nannte man Farben 180% .

Bankaktie » : Allg . Dt . Ereditanst . 120,5 , Barmer
Banlvcrein 128, Bcrl . Handelsges . 177, Darmst . u .
Nationalb . 228, Deutsche Bank u . DiSeonto - Geselllch .
140,5, Dresdner Bank 145, ReichSbank 279, Oesterr .
Credit 20,8 .

Bergwerks -Aktieu : Budcrus 75, Gelsenk . 138, Har -
pen 180,5 , Ilse Bergbau 209, Westeregeln 210, Klöck -
nerwerke 102,5 , Manncsmannröhren 105, Phönix
Bergbau 100, Rhein . Brannk . 228 , Rhein . Stahl
112% , Ver . Königs - u . Laurahütte 51 , Ver . Stahl -
werke 95.

Trausportwerte : Hapag 105,5 , Nordd. Lloyd 108,75 .
Jndustric - ktien : Aku »8,5 , A .E .G . Stamm -Akt .

180,26 , Bergmann Elcktr . 196,25 , Zement Heidelberg
198,5, Daimler Motor 38, Dt . Gold Scheideanst . 148 ,
Dt . Linoleumwerke 239 , Elcktr . Licht u . Kraft 185,5,
J .- G . Farben 180% , Fellen u . Gnilleaume 125,
Franks . Maschinen 87,5 , Gcssürel 188, Goldschmldt Th .
88,5, » Junghans Gebr . 39,5 , Lahmeyer 185, Metallges .
108 , Rütgerswerke 75,75 , Siemens u . HalSke 244,
Südd . Zuckers . 153,5 , Voigt u . Häsfuer 218 , Zellstoff
Aschaffenburg 161,5 , Zellstoff Waldhos 203.

Devisennotierungen .
Berlin , 13. März 1930 (Funk

Arnsterd . 100 G .
Buen .-Air . 1 l*es
Brüssel 100 Mg
Oslo
Kopenh
Stockh
Helsgfs
Italien
London
Neuyork
Pari »

100 Kr
100 Kr
100 Kr

100 f M
100 Lira

1 Pfd
I Doli

100 Frcs
Schweiz 100 Fe «
Spanien 100 Pes
Japan 1 Yen
Rio de J . 1 Milr
Wien 100 Schill
Prag 100 Kr
JilKosI 100 Din
Budp . 100000 Kr
llulgar 100 l >ev »

l,i »?» d 100 Ks«
Dauzig 100 Gl

«Jeld Briel Seid Briel
13. 8. 13. 8. 12 3 . 12. U.
167 96 168 . 30 167-93 168-27

1.16? 1 -566 1 -567 1 -571
i8 . 36 58 -18 58-3 5 58-47

112C6 112 -2. 112-03 11225
112-11 112 -33 112.08 112-30
11244 112 -6=' 112-39 112-61
10 .540 lO.f 60 10-536 10-556
21 .955 21 -995 21 -<540 21 -98
20. 366 20 -406 20 358 20-398

4 .188 *•196 4 .1885 4-1965
16.38 16-42 16 -38 16 -42
8103 •3119 81-02 81 -18
51-64 51 -74 51-42 51-52
£•065 ' .069 2-063 2-067

-484 3-486 0 -489 0 -490
5896 . 9-08 8 99 59 -11
12 -41 t ? 43 12 -413 ' 2-433
' 39? 411 7 -400 7-414

' 3-160 3-300 73 -16 / 3-30
J .034 1-040 3034 3 -C40
18 -81 18-8" 1881 18 -85
81 -40 81 -56 81 -43 81 -59

Konstan . 11 P
Athen 100 Dreh
Uanada 1 k . D
Uruguay 1 Peso
Kairo 1 äe Pf
Island 1001 Kr
Reval 100 est .Kr
Itiea 100 Lats
Bukarest 100 Lei

Kowno 100 Lltaf

Pari » . .
London .
Neuyork
Belgien .
Italien
Spanien .
Holland .
Berlin . .
Wien . . .
Stockholm
Oslo
Kopenhagen
Sofia . . . .
Prag . . .

Geld
13 . 3.

5 .425
4. 174
3.726

20 .885
9216

11154
80 .74
2 .488
41 .80 I

Zürich , 13
12 i .

3 I 20.22 "-

Brlel
18. 3.

5 .435
4.1E2
3-734

?0i -2ö
9234

111 -76
6090
?.452
4188
Märr

Geld
Ii . 3

5 -425
4-170
3726

20 876
9216

111-59
80 72
2 488
41 -81

Briel
12. J .

41895
2492
5 .43

4.178
3-734

20-915
92-34

111 -8
t.0 -88

1930 (Drahtbericht )

25. 5V,

UT
207-/.

l ? 3 .2Z

16 -31

Warschau .
Budapest . .
Belgrad . . .
Athen . . . .
Konstantin .
Bukarest . .
Helsingfors
Privatdisk .
Buenos - Alre *
lapan . . . .
Offz Bank «!
TS gl Geld
Monatsgeld
3 Monatsgeld

Tendenz :

13. 3.

m
iw u
2-24S
3 .07

1300
flk
2-55
3 '/.2
?'/.

Berliner produkienbörfe .
Berlin , 13. März . sFunkspruch . ) Amtliche ff

duktenuvtierungeu «für Getreide und Oelfaaten i (
1000 Kilo , sonst je ICD Kilo ab Station ) : Weizc » :
Märk ., 78—77 Kg . 232—235 , März 242 , Mai 251 bis
251,25 , Juli 258,50 Bries : stetig . Roggen : Mark
72 Kg 139—144, März 181,75 - 161,50 — 162,50 , Mai l ®4
bis 185, Juli — ; stetig . Gerste : Braugerste 1$
bis 170, Futter - und Jndustriegerste 140—150 ; ruhig .
Hafer : Märk . 118— 127, März 130—181 Geld ,
187,50 Geld , Juli — ; ruhig . Mais : Plata 155,
Rumänen 142 ; still . Weizenmehl 26,50—34 ; ruM
Roggenmehl 20—28,50 ; ruhig . Weizenkleie 8—8,50 »
ruhig . Roggenkleie 7,25—7,75 ; ruhig .

Viktoriaerbsen 20—25, kleine Speiseerbsen 18-—Sl»
Futtererbsen 16— 17, Peluschken 16,50—19 , Ackerbohne «
16—18, Wicken 19—23, blaue Lupinen 12,50^ - 14 , gelbt
Lupinen 16—17,50 , Seradella , alt 26—80, Rapskuchen
12,50—18,50 , Leinkuchen 16,50—17,20 , Trockenschiichel
8,50—6,70 , Sojaertraktionsschrot 18,50—14,30 , St"1'
tofkelslocken 11,20— 11,70 Rm .

Kartoffelnotiernngeu : Weiße 1,80, rote 1,90, gel ^
fleischige 2 .40—2,60 Rm .

Mannheimer probukienbörse .
Mannheim , 13 . März . «Drahtbericht . » Vergrößere

tes und im Preis ermäßigtes Auslandsangebot ftfltte
an der Produktenbörse sür die meisten Artikel Preis «
Herabsetzungen ^ur Folge .

Verlangt wurden für die 100 Kg . ohne Sack , wag '
gonfrei Mannheim : Weizen , inländ . 26,25—28,:50,
ausländ . 27,25—81 ; Joggen , inländ . 16,75— 17 ; Hafer ,
inländ . 15— 16 ; Braugerste 17,75— 19,25 ; Futtergerste
15— 15,25 ; Mais mit Sack 15 ; siidd . Weizenmehl , 2f >c
zial Null 88,50 ; Weizenauszugsmehl 42,50 ; Weizen «
brotmehl 24,25 ; Roggenmell , 70—80 pro . Ausmahlung
24— 28 ; Weizenkleie , fein 8—8,25 , grob 8,75—9 ; Biet '
treber 11,25— 12 Rm .

GonAoe Märkie.
Magdeburg , 13 . März . Weißzucker «einschl .

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto sür nett«
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10 Tage »
28- 28,50 , März 26,30—26,37 ^ , April 30,45 - 26,52b «
Mai 26,00—28,07 % , Juni 28,75— 28,82 % Rm . Tendenz
ruhig . — Termiupreise sür Weiß ^ iicker «inkl . T >>°
frei Secschissseitc Hamburg sür 50 Kilo netto ! ) März
8,50 B .. 8,40 G . ; April 8,55 B . . 8,50 <53. ; Mai 8,85 B -,
8,60 G . ; August 9,20 B . ,' 9,15 G . : Oktober 9 . 10 B -«
9,30 G . ; Dezember 9 .80 B ., 9,50 G . Tendenz rttßiß *

Bremen , 18. März . Baumwolle . S ch 1 u ß k u r s.
American Middling Universal Standard 28 mm 1» *°
per engl . Pfund 16 .08 Dollarcents .

Berlin , 18 . März . Metallnotierungen für je 190 ffü'
Elektroliitkupker prompt eif Hamburg , Bremen oW
Rotterdam «Notierung der Vereinigung sür die
Elcktrolntkupferiiotizl 170,50 Rm . — Notierungen der
Kommission des Berliner MetaUbörfenvorstandes id , e
Preise verstehen sich ab Laaer in Deutschland
prompte Lieseruna und Bezahlung ) : OriginalhütteN '.
aluminium , 98— 99% in Blöcken,190 Rm .. desgl .
Walz - oder Drahtbarren , 99% 194 Rm ., Reinnickel ,
98—99% 850 Rm ., Autimon - Reaulus 57—00 Rv >.,
Feinsilber ( 1 Kg . sein ) 57—59 Rm .

Kniellngeu , 12 . März . Schweinemarkt . SufH ®*;
14 Milchschweine . Preis pro Paar 70—80 Rm . Mark »
geräumt . Nächster Markt am Mittwoch . 19 . März .

Bruchsal , 12 . März . Schweinemarkt . Angesahr ^
wurden 119 Milchschweine und 38 Läuser . Verkouii
wurden 85 Milchsiftweine , und 20 Läuser . Höchst^
Preis per Paar Milchschweine 85 Rm ., per Paar
Läufer 125 Rm . , häufiaster Preis 75 bezw . 100 RM --
niedrigster Preis 85 bezw . 90 Rm .

Mannheim , 18. März . IDrabtbericht . ) Kleinoieb -
markt . Es waren zugeführt und wurden die 50 K0 -
Lebendgewicht aehandelt : 122 Kälber 64—80 Rm . , ^
Schafe , ohne Notiz , 59 Schweine , ohne Notiz , Sjj

*
Ferkel und Läufer : Ferkel bis vier Wochen 82-—'»' '
über vier Wochen 44—50, Läufer 55—62 Rm . , z 1" '
Zieaen 12—25 Rm . Marktverkauf : Kälber mittel
mäßig , Ferkel und Läufer lebhast .

Stuttgart , 18 . März . «Drahtbericht . ) Schlachtvieh
markt . ES waren zugeführt und wurden je

' 50 » (>•

Lebendgewicht gehandelt : 3 Qchfen . 48 Bullen : a ) *'

bis 51 . b ) 45—48 ; 88 Kühe . 47 Färsen : a ) 52- ™
b ) 46—50, c ) 48—45 ; 197 Kälber : a ) —, b ) 78 —j*
c ) 72—77, d ) , BO-t-89 ; 880 Schweine : a ) u . b ) 75— ' "
e ) 74— 76 , d ) 78—74 , e ) u . s) 71—72, Sauen 8»- °°

Reichsmark .

Mannheimer öäu 'eauffion .
Mannheim , 13 . März . «Drahtbericht . ) Für da *

badisch - psälzischc Gefälle wurden folgende Preife **

zielt «in Pfennigen ) :
Kuhhäute , bunte mit Kopf , rein und beschädig

bis 20 Pfd . und 29—5» Psd . 39.75, bunte ohne
rein und beschädigt : bis 29 Psd . und 29— 59
43^50— 46,25 , rote mit Kopf , rein und befchädiat : 30- ".
Psd . 50,50 , 60- 79 Psd . 62,50 —58,75 , 80—99 Psd . 50 ?«

rote ohne Kops , rein und beschädigt : bis 29 Psd -
80— 49 Pfd . 58—68,25 , 50—59 Psd . 58 —68,75 , 80- ' "

Psd . 80- 66 .75, 80—99 Psd . 63—68 .
Ochsenhäute , bunte ohne Kopf , rein und

schädigt : 30—90 Pfd . 49, rote mit Kops , rein und v

schädigt , 80—79 Pfd . 81,25 , 80—99 Psd , 80, 100 « • °
n

Psd . 58 ; rote ohne Kops , rein » nd beschädigt : 80-^7
Psd . 82,50—67 , 50 —59 Psd . 88—70,75 , 60—79 Tl "

05,50—75 , 80—99 Pfd . 6.4—70, 100 lt . in . Psd . 70.
Rinjerhäutc , bunte ohne Kopf , rein und

schädiat : bis 29 Psd . und 29—79 Psd . 58—88,25 ; r ?>

mit Kops , rein und befchädiat : 80 —59 Pfd . 87,50, .
bis 79 Pfd . 85 .50 , 80 u . m . Psd . 83,50 : rote ohne
rein und beschädigt : 80—49 Psd . 7S .25- 80 .75, 50^
Psd . 68,25 - 79, 60—79 Psd . 89,75—81 , 80 u . M .
69—78.

Psd '

Bullenhäute , bunte ohne Kopf , reiir und
schädigt : 30—79 Psd . 96—37,25 ; rote mit Kops .
und beschädigt : 80—59 Psd . 50. 60- 79 Pfd .
80—99 Pfd . 45 . 100 U. m . Psd . 39 ; rote ohne
rein und beschädigt : 80—49 Psd . 60—68,50 . 50—5«
62—63, 80—79 P ! d . 55—62, 80—99 Pfd . 40—61 .50 ,
lt . M . Pfd . 88,75—48,75 , Sd ?ußhäu «e 52,25 —54 . 3

gebot 14 764 Stück Großviehhäute .
Kalbfelle , bunte ohne Kopf , rein und be!^

digt : bis 9 Psd . 115- ^118,25 , 9,1—15 Pfd . W—
15,1—20 Psd . 85,50 ; rote ohne Kopf , rein und
schädigt : bis 9 Pfd . 128—189,50 , 9,1—15 Pfd . II 9 * !,
121,25 , 15,1—20 Psd . 90—92 . Schußkalbselle 92. *

gebot 18 764 Stück Kalbfelle .
"

Fresserselle , rote ohne Kops , rein » n*
schädigt : bis 20 Pfd . und 20 u . m . Pfd . 75,
fresset 50,50 . Angebot 89 Fresserfelle . ^

Schaffelle , rote ohne Kopf , rein und
digt : vollwollige 50—54, halbwollia » 45— 60. B ' ™

42—46. Angebot 1895 Stück Schasselle .
Tendenz : Kalbfelle Abschlag 5 Prozent , ' j

'
,u

Häute unverkauft . Großviehhäute Abschlag bis
10 Prozent . Besuch gut . Verkauf , langsam ,
schleppend .
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Besprechung der Turnwarte
im Ortenauer Gau.

. Kappelrodcck , 13. März . Am 9 . März ver -
bammelten sich hier die Turnwarte des Orte -
nauer Turngaues , unter der Leitung von Gau -
°berturnwart O t t st a t t.

waren über 7V Teilnehmer erschie -
neu Der Vormittag wurde mit den für das
°aoische Landesturnen in Mannheim vorgeschrie -
Jetten turuerischen Uebungen ausgefüllt . Es
zvar erstaunlich , mit welch leichtfatzlicher Me¬
rode Herr Ottstatt das große Pensum schein -
001 spielend erledigte . Nach der Mittagspause
? aren im ^.Rebstock " die Besprechungen über
oas LandeSturnen in Mannheim nnd die ver -' chicdenen Gauveranstaltungen .

, Durlach , 13. März . In der gestrigen Sit -
ZUng des Stadtrats wurde beschlossen , daß für
°en im Laufe des nächsten Jahres in den Ruhe -
» and tretenden Friedhofverwalter Lindner dessen
"Kreits vier Jahre bei der Stadt als Versor -
Mngsanwärter vorgemerkter ' Sohn Wilhelm
^ >ndner bestellt wird . Dem Arbeitsamt wird

Raum des Wohnungsamtes abgetreten . —
Mtter Verlängerung der Wasserleitung in der
^ ailertorstratze kann erst dann näher getreten
Werden , wenn sich noch weitere Anschließe ! mel -
rfi 1; ~~ Ersreulicherweise hat sich auch in der
^ vten Woche die Zahl der Erwerbslosen ver -
u» ndert und zwar um 42 ; sie beträgt jetzt 1348.

ei. Gräfenhausen ( Amt Lahr ) , 13. März . Am
« cvntag fand in der landwirtschaftlichen E t t e n -
? e il m e r W i n t e r f ch n l e die Schlußprüfung
uatt . Der Schulbesuch war im vergangenen
^ hrkurs gegenüber dem Vorjahre besser be -
" cht. Aon 47 Schülern besuchten LS den ersten ,

und 2Z den zweiten Kurs : die Schüler verteilen
auf 16 Gemeinden : Lehrpersonen waren es° >er . Der Töchterlehrgang ist wegen der gerin -
Anmeldung noch in der Schwebe ,

kld . St . Georgen , 11. März . Der Gemeinde¬
st hat beschlossen , durch Einführung des Real -

? u a f i a l - L e h r p l a n s an der hiesigen
«," ?Mgen Bürgerschule szwecks unbehinderten
Mlchlusses an die Schule in Villingen ) den Fort -
?pand der Bürgerschule zu sichern uud
^ ^ Volksschule hier ab Ostern in eine erweiterte
Volksschule umzuwandeln .

Heidelberg , 13. März . Für die Höhere
^ ? tels achschule und einzelne Klassen der
höheren Handelsschule hat die Stadt
^ Idelberg das vor etwa 20 Jahren als English
i » errichtete Gebäude angekauft , das sich
r
" schönster Lage der Stadt inmitten von 40 Ar

Gartenland befindet . Die sieben L e h r s ä l e
Werden neuzeitlich eingerichtet und das Gebäude°nn voraussichtlich mit Beginn des neuen

niuljahres von der Hotelfachfchnle belogen

Staatliche Erwerbung von Kunstjchötzen
aus dem Besitz der ehemaligen großherzoglichen Familie .
Oer Verzicht auf weitere Aufwertungsansprüche.

Zwischen dem Lande Baden einerseits und 5er
ehc maligen Großherzogiu Hilöa von Baden ,
der Prinzessin Max von Baden und deren
Kinder andererseits , wurde eine Vereinbarung
getroffen , wonach 511 der t >em ehem . groß -
herzogt . Hause gehörigen Kunstwerke der Bad .
Kunsthalle sowie gegen 28 000 Blätter des
Kupferstichkabinetts in das Eigentum des
Landes Baden übergehen . Die Zahlungen für
diese Erwerbe sind nach einem dem Vertrag an -
geschlossenen Zahlungsplan auf 21 Jahre ver -
teilt . Ein Darlehen von 200 000 Rm , das im
vorigen Jahre mit Rücksicht auf die schweben -
den Verkaufsverhandlungen der Vermögens -
Verwaltung des ehem . großherzogl . Hauses einst -
weilen gegeben wurde , gelangt durch Aurech -
nuiig auf den Kaufpreis zur Tilgung . DaS
Land Baden vergütet an die ehem . Groß -
Herzogin Hilöa mit Zustimmung des Mark -
grasen Berthold , öer Prinzessin Marie Luise
von Baden , geb . Prinzessin von Großbritannien
und Irland , sowie der Prinzessin Marie
Alexandra von Hessen , geb . Prinzessin von
Baden ,

einen Betrag von vier Millionen Rm .
Die Zinsberechnung erfolgt aus öem Kapital -
betrag von 3 8 Mill . Rm . und zwar mit 6 Proz .
bis zum 31. Dez . 1037 und von da ab mit 5 Proz .
bei jährlichen Annuitäten von 300 000 Jt .

In der Vereinbarung sind namentlich auf -
geführt Familten bildnisse , Gemälde
fürstlicher Personen , Fürstenbildnisse
und G eden kb l ät t e r , die von der Ab -
tretung ausgenommen bleiben . Das vor -

Kleine Rundschau .
— In H e i d e s h e i m ( Bei Bruchsal ) wurden
zwei Handwerksburschen , die sich äußerst un -
gezogen benommen hatten , verhaftet und in
Ortsarrest gebracht . Hier zertrümmerten sie die
ganze Einrichtung und Fenster .

— Ein srecher Einbruch wurde in O e st r i n -
gen ( bei Bruchsal ) verübt . Während eine ältere
ledige Einwohnerin in der Kirche weilte , drang
ein Dieb mittels Nachschlüssels in ihre Woh -
lluug ein und entwendete einen größeren , müh -
sam ersparten Geldbetrag .

— Der Totengräber Paul Kern von Wel -
schensteinach wurde auf der Straße bei Has -
l a ch sterbend aufgefunden . Anscheinend ist er
von einem unerkannt entkommenden Auto über -
fahren worden .

mals großherzogliche Haus erkennt aus >drücklich
an , daß ihm aus dem durch Gesetz vom 2ö . März
1919 genehmigten Vertrag

keinerlei Anfwertnngsansprüche gegen das
Land Baden mehr zustehen .

Das damalige Gesetz hat der ehem . groß -
herzoglichen Familie zwecks Auseinandersetzung
mit dem Staat ein Kapital von 8 Mill . ge -
währleistet . Durch die Inflation ist dieses
größtenteils vernichtet . Die Vertreter des
großherzoglichen Haufes haben dieserhalb einen
Auswertnngsanspruch geltend gemacht , dessen
Berechtigung das Staatsministerium nachdrück -
lichst bestritt .

Infolgedessen — so heißt es in der Begrün -
dunß zu dem Gesetzentwurf — wurde die Frage
des Verkaufs von Gemälden aus dem Privat -
besitz des vorm . großherzoglichen Hauses akut .
Dieser Verkauf muß zugegeben werden , wenn
die finanzielle Notlage der Vermögensverwal -
tung des ehein . großherzoglichen Hauses uach -
gewiesen werden kann . Ein solcher Nachweis
wurde geliefert . Wegen desselben könnte man
es zwar noch auf eine gerichtliche Entscheidung
ankommen lassen . Damit würde aber auch der
AufwertungsansPruch wieder zum Gegenstaud
eines Prozesses gemacht . Um die damit ver -
bundene Schädigung wichtiger Landesinteressen
zu vermeiden und um insbesondere der Gefahr
eines Verkaufs wertvoller Gemälde zu ent -
gehen , sah sich die Staatsregierung genötigt , die
vorliegende Vereinbarung abzuschließen , die
nach langjährigen Verhandlungen endlich zu -
stände kam .

— In einer Pforzheim er Kirche erlitt
eine Frau einen Schlaganfall und starb wenige
Minuten später .

— Ein 31jähriger Journalist in Mann -
heim stürzte nachts im Traum aus dem Feu -
ster des zweiten Stockes in den Hof . Er trug
keine lebensgefährlichen Verletzungen davon .

— Beim Ueberqueren der Gleise wurde der
57 Jahre alte Eiseubahnoberschassner Otto Eber -
lin in Donaueschingen von einem Güter -
wagen erfaßt . Der rechte Fuß wurde ihm ab -
gefahren .

— Der Freiburger Zahnarzt Dr . Dietrich fuhr
mit seinem Auto auf der Rückfahrt von der
Baseler Fastnacht bei Krozingen gegen
einen Baum , weil er infolge Uebermüdung am
Steuer eingeschlafen war . Seine Frau erlitt
bei dem Unfall lebensgefährliche Verletzungen .

Hauptversammlung des Deutschen und
Oesterre «chischen Alpenverems .

Die diesjährige Hauptversammlung des
Deutschen und Oesterreichischen Alpenvereins
sindet vom 18 . bis 20 . Juli in Freib » kg ttn
Breisgau statt -

a . Kandel . 9 . März . Tie Bezirksarm >pc Kandel des
Deutschen Beamtenbundes hielt vor kurzem « ine Be -
zirksversammlung ab , die lehr zahlreich besucht war .
LandgerMsrat Dr . Ritterspacher wrach über
„Das Berufsbeamtentum im Wandel der Zeiten " . Iii
ruhiger und sachlicher Weise wies er die gegen das Be -
amtentnm von verschiedener Seite erhobenen Vor -
würfe zurück , machte gegen die Absicht . dafi das Not -
opfer nur aus die Festbcsoldeten beschränkt werden
sollte , die schwersten Bedenken geltend und war der
Auslassung , da « all « leistungsfähigen Volksgenosse »
dazu herangezogen werden sollten . An der sehr lebhas --
ten Aussprach « beteiligte sich eine Anzahl von Vertre -
tern der Landwirtschaft , des Gewerbes und der In¬
dustrie . Alle Redner waren der Anschauung , daß das
Berufsbeamientum erhalten bleiben mutz .

Wetieenachnchiendienst
der Badiichen Landeswetterwarte Karlsruhe .

In die Rückseite eines über Westeuropa ge-
legenen und inzwischen nach Dänemark gezoge -
nen Tiefdruckausläufers ist vom Ozean maritime
Warmluft eingedrungen uu » hat sich über -
rascheud schnell über Frankreich ausgebrettet .
Der Ausgleitniederschlag an der Warmlustfront
hat uns heute früh erreicht und bei auffrischen -
den Westwinden auch in der Ebene anfänglich
leichten Schneefall gebracht , der jedoch bald in
Regen überging . Im Gebirge ist weiterer Neu -
schnee gefallen .

Die gegenwärtige Wetterlage mit zahlreichen
Teiltiefs über Enropa läßt sich bis auf weiteres
unbeständiges Wetter erwarten -

Wcttcranssichten für Freitag , den 14 . März :
Fortdauer des Westwetters . Weitere Nieder -
schlage bei frischen westlichen Winden . Etwas
milder . Gebirge Schneefälle .

Wetterdienst des frankfurter UniversitLts -
Instituts für Meteorologie und Geophysik .
Wittcrnngsanssichtcn für SamStag : Weiter¬

hin unbeständige , zeitweise zu Niederschlägen
neigende Witterung .

Rhein -Wasserstände , morgens 6 Uhr .
Basel . 18 . März : —3« cm : 12 . März : —88 em ,
Waldshnt . 18 . März : + 161 cm : 12 März : + 159 cm .
Schusterinsrl . 18 . März : 26 cm : 12 . März : 27 cm .
Kehl , 13 . März : 141 cm : 12 März : 140 cm .
Maxau , 18 . März : 311 cm : 12 März : 811 cm : mit¬

tags 12 Uhr : 810 Uhr : abends 6 Uhr : 811 cm .
Mannheim , 18 . März : 179 cm : 12 . März : 179 cm .
Kaub , 13. März : 94 cm : 12. März : 95 cm .

KQQenmailtGl kil , Damen und Herren
die schönsten Qualitäten

zu niedrigsten Preisen Rud . Hugo Dietrich

Berliner Börse
R*kh und Hast

51
8 .5

12. 3 . 13. 3
«« . Schuld
I - III 50 .9« cubesltz 8 .7

8 DI . Wert».
6 »lo . b. 1000 91 .62 91 52
6 dto . 1—5 $
7 ReichSani.A 98 5 98 9
6 Reich 27 »7 .2 87 .2
3 R .Schatz K 85 25 §7 25
6 Bode» 27
6 Bay . 27
6 Sachsen27
7 TliU ». 26
K̂ D .ReichSp .
Dt. Schutz,eb

>4 .75
75 75 76
74 .9 74.77.25 77
99.4 99

2 .85 28

68 68
101'/. 10
101-1.

5 RH.M .G.
6% Horben
10P - .Pfand

3910
8 dto . 47
8 dto . 50
8 dto . Stomtn . 92
5 Bad . ii . St. m
«Gr .Kr.Mhm 16.2

Ausland . Wart «
5 Mex. ab, . 17 1_ 16

101.
95 2 !
97
92

4 «Urs . ab,.
iVt Ceft .S.
4 Golde.
4 Kronen».
4!6 Silber
4 Türl. Ad .
4 T .Baqd .l
4 D.Ba,d .Il
< T. »oll .Tilrl. -Lose
U Un „. IZ
f '2 Nnn. 14
4 vn«.« oldr.4 Ktoneiir.
? Tehnant .
4H do . odj.

Varkahrswarta
W-;®.f.S8err — 115 ». 113 .5«"19. Votalb. 156-1. 155lanaba _ 30

81 .12 81 .°' Rcichsb . 89 87 89 6amb.Paletf. 104s , 104
7212 7212mb.Südam - 159

ISjs 145 144
l ! i 10/ % 107
«Ä ü 7

5
* i2 7

» » d.Eisenh. 114-,. 114«
Bank-Aktlan

Jbra 120 5 120"» ob sonf 143 5 143 5
« !• « Seite 127- . 129

f. Brau 143 143 5®arm. »ts. 128 12 ? 5
. . ScreinB M

°
M

Weil .fidiänef. 179 5 , 79®ommevjbl. 156 1535
Jonj .Sri».
Zarmft .Bl .D.« fiat.« l ,»«■Ii .» !.
J -«tbf .8l .
Diesdu .BI.^ othaGrund
S«* 3nttt .
N ' w H»p.
? Itt .? od.E.Cftbont
Lift . Credit

115". 115".229- . 227
46 .87 46 .75146-ls 14130 .5 130 '/.

5 102.5
w
5 .55 .5®

36 .52
36.25

▼om 13. MSrz 1930,
12. 3 . 13. Z

m WPi .Lode»
Reichibanl
Südd .Bod .Cr 144 - , 144
Bbt . Hamb. 133 .5 131
Wirnei Bio. 12 .12 12 .12

Indu »lrla -Allilan

W, .

Recuinulat .
Adlerl,. « l.

»I.K .U.« . E . G .
dto . Lit. IZ
« Ifen . gem.
Ammend. P.
Bfchais .Briu
Afchaff .bellst.
« ug»b.?!M .
Baer Sl Stein
fSolife Masch .
Bamb .Mälz .
Barop Walz
Basalt
Bnqi. Mot .
Vaqi.lZpieg .
A.P .Bembq.
Bcifler IIb .
Berum . Elel.
B .KarlSr .Z.
Verl . 9 in öl.
B >. Masch .
Berth .Meis.
BrauhNitrnb . 1
vrl . Brlk. 1 -
Brschw. » . 240
Brcm .Besah. 6,
Brem .Bult. 139
Brcm .Wollc Ii
vrowiiBonerl ll
Bnderu » <t . 7s 75
Colin»» A«b. 15 .75
Capito #I. 51
Chail . Wass . 9/ .I
g .G.Chem.voll
dto. 50 %
Cl>. Sudan
Ch . »enden
Ch. Gel,ent.
Ch. Albelt
Chode
Conr. Bei»
C »ne. Chem.

111.5 HZ
93 94

ijt.9 ISt
156 .5 156

55'
118 5 118 5
Hl 1/« 111
52
, - 37.62
78 .75 77 .75
K7 66.5155>. ISO -
08 5 302 '" 194J

71 .25 71
1« .5 18

Tone. « »Inn. 45
^

47
25

Ct. Cooutch. 146 145
Ct. Li » ol.
Zürich 252 5 2 0

SnimletBens 38.75 38.7o

68
245
2a
92.5
80
174

Dt . « iL Tel.
» t. Asphalt
Dt . Conti .« .
Dt. ErdSI
Dt. Jute
Dt. «abel
Dt . LinoiW«.
Dt. Post
Dt . Schacht ».
Dt . Spieael
Dt. Strinz, .
Dt Ton
Dt . »Solle
Dt. Eisenh.
Tortm .Attlen

Union
Dr .TchnellVr .
Türen Metall 131
Diiss .Masch .
Dhiterhofs
Dyn. Robe!
Cgesl . Balz
Cilcnbnisi K
Cintiacht

S.76 38 .7i

120 120

182 ' 9975
68
240
24 .5
92 .5

12. 3. 13 .
(ftfenb . SeiL 176 176 .5
81 . Siefei. Ib2 160
El.Licht Rioft 167«,'. 150
C„«elh .BiSu 218 219
«?n,ing ..U. 82 81 . 75
Sidm »i>. 92 .75 92 5
Cilanq .Bamb 107 .5 107
Cschw .Ba . 206' . 206' .
CT.Steiiil . 1413,, 140 5

!.Li» 63 5 63
127 125Ottenstein

Faiadit
J .G .Frnben
? ein !nte
Keldm . Pap.
I?elte »G» ill .
^ löth.Masch .
!?»id Motoi
^ liedi.HLtte
^ lie» HSpfl .
plistei
« g.Gciling
« cls . Bw .
Tciischo »
Geimania P.
GeneSH. Cll.
Ges .s.e.Unt.
Girme « Co.
Glodb.Wolle
Gl», Schalte
Wlodenp.

163 .5 160 .569
177
127
42
191

89
175
125-
4 - .87
191

12. 3. 13. 3.
104'/. 104
119 118
1647'« 165
51 . ^7 51 .5

30 «

KunzTretbi .»üpper»b.
Vofiiticqer
Laurahlltte
Leipz .üiiebe -t 131

' 1
Leopold«,1. 69 68
Stuhrs m » 170 170 .5
LindftrSm 568 5)0
Linzel Sch. 50 51
Lin,ncr>« . 78 77
L» dw . Loewe ^ ^
L°N"» Tkl 126 126
Lüdenscheid hl
M», !iu« 2i 23
ManneSm .R . 107-/. 105'/
Mansie!» 103 ' . 103
Maschb .Unt. 44 5 45
M .Bu -tau .W. 130
Mox-Hütte 176 1/6

145 .5 145';
138.5 13/
61 60
151 151
131 130
171V. 168
134 .5 135
30 25 30.25

« lückausBiS« 135 5 135
Moedhoidt 181 181
Goldschm . 685 67. .!
©Sri. Wa,g. lol lf
Giitznei 4L

101 101"
.25 43

17

67.550
84
124
92
92
131

183
w

123 .
Ii
129'
101.

174
121 >/< 123

69
210 .5
24öW
73

68
240
248 .5
73
131

.100 98
77 .25 76
101 .5 _
64 64
147 .5 147

Eil .Spiott »» 55 56 .5

« iohh .Webft. 179
Gioljmann —
® ifln & 8ilf . 187
Siuschwit ,
ffluonoioeite
Gundlach
Habrim . G.
Haitcth D.
Halle Masch .
Hamb . EI .
Hammeisen
Hann .Masch .
Harb .Gummi
Haipenei
« e»wi,«h.
Heilm. Littm.
Hemm . ^em.
Hilpert M .
Hindi . Aufl .
Hiisch » ups .
Hilschb . Ld .
»oesch
Hoslm . St.
Hohenlohe
Holjm . Ph .
Horchwtc.
Hotelbetr.
C .M . Hntsch .
Loi . Hutsch
Ilse Bcigb .
Indnstiieb .
Jeseiich
Ziidct
? un,han»
»ahlo P»i, .
Sali Chemie
Kali Aschl.
Kaistadt
Klilitnei« .
Knon C . H.
Kiihlm. St.

^ ®d)
Kollm . Jouid 35 .75 36 5
»öln.Neuess . 105-/. 105
« Slnei SSot 76 78
»ölt Gebr. 52 .25 5 <?.75
» ört 61 . 109 107.5
Kraut & ff ». 57.5 57.5

m
/ 3 73
131 .5 130V.
94 94
68 .5 68 .5
162 .112 .5 115V«
78 .75 78
113 112 -/.
83 .25 c3
109 - . lo7 »/.
67 69
87
97 95 .25
60 . 75 6a/5
145 .5 146
62 .75 62 . /5
95 94 .5
250 250
69 .75 72
62 .25 62
131 131
40 .5 39 ./5
55 55
151 °/. 150 .5
2ll >/< 208 5
128 126
10 " .5 102
171 .5 171 5
61 61

M . W. Lind
Zoran
Zittau

Merl . Wolle
Metall,es .
Meq .-Koiissni
Mez A..S .
Mio ,
Minimax
Mitteld . St.
Mix Sl Gen.
Monteeatint
Mot . Deutz
Müth . B, .
Ration .Auto
Neckarwtc .
Ndl. Kohle
Nordd.Ei»
„ Steingut
„ Tri».

Wolle
Rbg .Hrrlul .
Lb . -Bedars
Lb . Kot»
dto. Genuß
fienftein
Cflmeite
Phönix
Phönix Bit.
Pintsch
Piltlei Wlz.
Poe,e el.
Poe,e Boizg .
Polhphon
Pienßengr.
Radcbei,Sxp 1/2 .5

92 .25 91 .51,9 168
53 .25 53
142 142
106' /» 105- 28
83 83 25
128 .5 128 .5107 107
121.5 121.5
125 125
56 .37 56 .75
71 70
103 107
17.75
130 5 129.5
147 . 147
112". 112V.
181 .5 181
65 65
85̂ 25 85
68.75 68.75
100 99
87.25 B/ .5
73.5 73 .5
209 '/. 209
102 99.87
67.5 67.62
150.5 150 .5
17 17.25
4 34" 270

Ol 120 .:
173

RaSqu .Faib .
Sieichelbriiu
Reichelt M.
Rheinselden
Rh . Braunl .
„ Elektio
„ Möbel
„ Stahlt ».

R . W. E.
.. Weftf .K .

RW .Spien ,
Richter Dav.

12. 3. 13. 3.
73 73
248 244
43 75 42
155 155
2J4 .5 22 j
144 141 .5
62 .5
115 112 5
178 V. 1/8 .5
103 ' /. 109

159 '/.
Rieiieil.Mont 97 .5

716
86 .5
77 .5
96
58 .5
115

Roddeigi .
Rosenth.P .
Rutgeiöw .
Sachsen!» .
Sachs . Gus,
S .- Th . Pil .
„ Webstuhl

Sochtleben
SoI . Salz
Tolzdetsuith
Sangerh .M.
Saiotii
Schering ch.
Tchlcgetbräu
Schi .Bei, -Z.
Schl .B .Bcuth 115
Schi. EI . B . 167
Schl . Pont .
Schi . Text.
H, . Schneid.
Schub. Salz
Sch . Cremei
Schuclert el.
Schnltheisi
SchwelmEis.
Sieg . Sol .G .
SiegeisdWeil

15g >/.
96
716
86 .5
76 .37
95
60
115

62 .75 62
159 160 ' i
110 .5 110
364 363
110-1,
130 ':,
309
164
68 5

144%
100
230 '
70 .5

107
133 ' /,
j09
ltl
68 .5
115
162
147 -/.
12
1U0
227 ' .
70 .5

Qitm . Gl.
Sicm .Halste
Sinnet <l .>G .
Stofifuit ch.
Stett .Cham
Storf & Co.
Stöhi Kg .
Stoib . Zint
Stollweil
Strals . SP.
Südd . Jmd .
Siidd . Zuck.
SvcnSla
Tel . Berlin

186-1, 18 -/.
263 268 .5126 126
10 .12 11 .25

51
132 .5 132 5
255 247 .5

HZ "'
1.75 2i

THSiI Cet
Thtii . GaS
Tietz Köln
TianSiadio
Tuch Aach .
Tüll Nöh -
Gebi . Ungei
Union chem.
II» . Dichl
Baiz . Pap .

12. 3. 13. 3.

128-1. 128
157 -l. 154
129 ' s 128
105 -1. 106

54
38 .5

54
39 .5
82

Bu .Böhleist. 135
4 132

chcm.Chai 50
Dt . Nickel 144 -;. 148

>, Flansch.
„ Glmizst.
„ Gothania
„ Jute B.
„ M . Hall
„ Pinsel
, , Portsand

Schuhs .Be
„ Stahlw .
,, Ahpcn

Vitt . Wie.
aju0d Tel.
Vo, « .Masch .
Voigt Hissn.
Wanderer

163 159
104 5 10/ .5
100 100
40 40 . ^5
28 .12 28
179 179

96 95
165 165
55 .37 57 25
66 .5 b6
70 69 .75
218 222 .5
43 .25 44 25

Wajs.Gelsent. 131 130
Begelln 60 .75 61 .5
» efterrg. 215 212 .5
wickln, 1085/. 111 .5
WieslochTon
Wiftnci Met . 73 75 7 .5
WitienerGus! 45 45
Witt . Tief 100 5 99 .2
Zeijs -Zton 76 .12 76
Aeitz Masch . 1131/3 113
Acllsi .Vcr . 100 100
Zellft .Waidh . 208 -1, 204

Vertlcharungsn .
« ach.M .Feue 282 282
Mannt, , « er . 69 69
Nordstern 240 284
Vi « . All, . 2150 2150
Vi» , ffeuer 450 445

Kolonial -Wert ,
Dt..c »aftila 114 114
Ren -Guinea 399 396
Ctaoi 54 .12 57 .12
t ({II . tiv

87 .5

7 \ 75
76 .5

85
&

Berliner Termin -Notierungen
12. 3. 13. 3.

115 ' /. 112 .5

90 .37 89 .5
106 105 ',

AG.f.Beit .
Allg .D . Lolalb
D.ReichSb .B,
Hamb.Batet
dto.Hochbahn
Hamburg .Sil
Hansa Dampf
Nordd. Lloyd 108V. 106 ' ?
Ctani Minen 57 .62 56 .75
« ll, .D.Cred!t

12j
12J >,

vi . f. Brau
BormerBankv 128 .5
Bay .Hh .Wech 133
Bah .Bereinbk 148
B-rl .HdlSges . 179
Commerzhank 156
Darmft Ban > 230
D - .Di-Bl.
DreSdn.Bani
A.K.II .
Allg .EI.Gef .
Boy . Motoie
Bember,
« ergm. EI.
Berl . Maich.
BudeinSEiiki
Chail .Wassei
Comp.Hispan
ContiCaoutch
Taiml . .Benj

143 -1.

147 .5
177
153 .5
226",' "~

.5145 .5 1
146 .5 1,
105 .5 9/ .75
164 '/. 169 - s
78 76 .5
156 147
202 ' 97 .5
66 .12 65 .25
76 .5 75
98 .5 96 .25

- 323 .5
147 145 -1.
38.62 38.25

12. 3 . 13. 3.
Dt.Conti G. 169 '/. 166 ^
Dt. Etdöl 101 99 5
Dt.Linol.WIe 243 238
Dhiiaui.Robel / 7 25 —
El .Lieseiung 164 -
El .Licht .Kiofl 167 .5 164 5
EfftntiSIcinf 142 141 .5
flaibcninduK 163 ' . 159 .5
!?cldm. Pap .
sscttcn .Gullle
Gelient .Beig
Ges .s.e.Untei .
Koidschmidt

Haipen .Bei ,' orsch Stahl
130 .
107 -,

178 .5 174 .5126 .5 125
139 ' /. 138
172 ' /« 1671 .
68 66 .37

Hamb.El .Wte 131V. 128 .5
132 .5w

. otelbetr. 14/ .5 146
Jflfe Bergbau 251 241
KaliAscherSl. 214 .5 208 5
Kaistedt 129 .5 126 5,s
# lü (tneii » eiff 104 .5 101 .5
Köln-Reuessei 106 -/. 104 .5
Mannesman, . 107 .6 105
Wanss . Lcig 104 .5 103 .5
Masch .Bau
Mrtallges.
Mia ,
Mittelftahl

M»iile <latin

46 45
106 .5 105 .°
129 129 !

56
^

56?5

13. 3.12. 5.
Nation .Auto —
Nordd. Wolle 86
Lbeibedais 68
Obiilchl.Koti 100
Oiensteln 74
cs-weite 211-
Phönix Belg 102 ' ,'» 100 -,
Polyphon 27 ' 270
Rhein .Bran » 233 .5 ü28
dto. Elektro 144
Rheinftahl
RWE .
RiebeckMont.
RiitgerSwtr .
Salzdetfurth
Schlef .El . .,» 16 !
dto. Portland ' '
Schub. -Salze
Schüttelt El . 187
Schultheiß 271
Siem . -HatSle 251
SvenSka 333
ThlliingeiG , 1291,8 129
Lconh .Tiel! 159 154
TranSradio 130V. 129 .5
« ei .Stahlwl - 95 .5 94 .75
Wefteie, - In 216 5 209 .5
Z«» Waldho, 208 '/« 203

85

98 .25
72 .5
209 .5

115 ". 112 ".
180 .5 178
97 .25 96
77 76
362 .5 354

3 165 .5 161 .5
'D 148 .5 147
e , 232 225 .5

182
268
244
335

Dauttch « Staatspaptara
13. 3.

Dt. Weitb .
6 % ReichSanI.
Schatz »,»». 23
Bad . Slaatsanl
Wi% Heffen I
CJ4% Reichs».
Altbcsii, mit Abt. 51
Neubesttz ohne „ 8 4
I?, Bahi . Abl . R . -
i7o Schußged. 14 -

Deutsche Stadtanlelhan
fi% Bett . 24 -
Ci% 20r „ :(t. 26
7% DreSd.St .A.Ai
7% ffiawlf. 26
» eidelb, . Stadt tl . 2t
8 üutiuiflSfi. St .9 .26 —
8% Main , K .A . 26 -
10% Mamih .G .A .25 ~
fi% «Kamill . St .« . 26 74 .75
6% Mannh . G.« . 27 -
8% Pfoizh . 26 88
8% Pirmasens 26 82 .5

Saehwertanlelhan
(ohne Zins )

6 Bad . Hol, 24 -
5 Badenw . K . —
5 Pfandbiiefbk . Gold 2 .fg
6 Giofiki. Mannh . 23 16 25
6 Heloelb . St . Hot, 24 .5
6 hell. Biaunlohl .
,! Hess. Bolt »st. Raa, .
Ii Waimt .St . ftotzl .23
5 xm . H»P- Bl . 24
5 Preuss. Kali
5 Pi . 9)0,gen
5 Rh . Hqp . 24
5 Söchs . Ro,,en 23
5 Süd », ffcftt » . Bant

Pfandbrief «
8 « f»l, .H»p . R . 3- 5
Rh . Hpp. 3)1. 24- 25
Rh . Hhp » auf 5—S
4>/j Anotol. 1 .
41i Anatol . II .
3 Solonique M.
5 Tchuant .

Bank -Aktlan
« de»
Bad . Bank
Bl . f. Brau
Bad . B . .C .
Wiirzbur ,

Daii.Hhp .w .
Berl .HdI«,ef .

Danatbk.
Dc-DI »BanI
DreSdn.Bk.
Krauls .« «.
Kl .» »».« ».
7si .Psd .Br .«
Lest . Credit

vom 13 . März 1930.
12. 3. 13. 3.

PfäI, .Htzp.« l. 140 140
iKeichSban»
Rh . » »».
SNdd.Bod.Cl
Westb .
Wiener Bl ».
Wlb . Rbl.

285 .5 -
153 153
14SV« 145

12 .12 12 .12
150 150

Transporlanslalien
Bad . Lokalb .
7S!eichSd.B, .
Ha»»,
Heidelb.Sti .
Lloyd

90 39 .5
105 .5 104 .
39 39
107V. 107

Industrla -Aktlan
Ü4 '

$ .5162
163 .5 16U.5

62

il? M
131 .5

Löwenb.M . 238
« rau .Pfor,h . Iii
, , SchmStorch 132
Eichb .Wer,er 162
A.8 .G.St .
Bad . Masch .

Durlach
Bahr .Spieg .
Ber,m . Elel.
Brem .Besgh.
BrownBoverr 127
Biirft .Erlang
Cem .Heidetd
Daimler 'Senz
Dt. Erdöl

G.S .Sch .
W Verla ,
Dhtcrh .Wid.
El .Licht n .Kr. 168
Et . Lieser .
Em »,
Enz. ' Nnion
Etzl . Masch .
Etil . Spin » .
?MS.ftorben
Rcinm. Aett w,
ftelten Gnill . 12 5
SVrtf. Gas

137 137

62
127

126 -1. 126 .5
38

101 99 .25
147 147
172 .5 172 .5

96
163 °,,

93
81
32
210
85

91 .75

31 .5
210
160 .5

110
50

, Masch . 38
öeiiin , u . Co 28 28
Goldschm . 6b 66 .5
Giitznei _ 4o
Gill » u. Bilf . 185 .5 182
» afcni». ssis.
Haid » . Ren
Hammeisen
Honfw.quss.

27 -

- 83 .5

II», titmat .
Hiisch 9u »f.
Hoch u . Tief
» uljtftpnn
dolzoeilohl.
Znag
ttungh .Gebi.
Kg .KaisetS
KleinSchanz
Knoir 6 . H.

114
90 .5

82
"

%

113W
94 .95

Ü .5110
m

56
59
166

113
80

S0I6 & Sch .
Kons .Biou »
« rauft ii Co.
Lahme,irr
Lechwerte
Ludw.Wal,'l.ltaintr .
Metall, .
Mrt .Kuodt'Die.*, Söhne
Mia ,
Mot .Dormft.
Dentzmotor
Obernisel
Reilarw .Eftl.
Lest.Eisenb.
Pf . Nil, . K.
Rein .Gebh.
Eh.El .Bot, .
RIi .E .Mm.
RöderGebr.
RütgerSw.
Schlin» Co .
Schnell , fit .
SchiistStemp
Schildert R .
Schuh Bern .
Seil Wolfs
Sirm .Hal «tr
Sinaieo
Südd .guitei
THUr .Lief .
Tri ».Befi,h .
Bet .CH.Flf .
Ber .D.Lelf.
Act . !satz
Boigt Häffn.
Voltohm
Wayft^ Fte »«.
Wolf, W. Pf . §£Witt « . EI. Sc
Kcllft .Aschas, . 152 »',dto .Memel 127
Zellft.Waidh . —

Montan -Akttan

12. 3. 13. 3.

56
58 .5
163 .5

95

106 .5 -
42 .5 42 .5
fi3« LZ
129 130
50 50
71 .25 71 .25
115 113
130 130 5

113
80

106
76 .5
86
32 _117 .5 117
185,5 Iii
35 .5 Z55

Eschlu .Bet ,
Gelsenlitch.
Hatpencr
Alse St . « .
KaliAscheiLl.
Kali Wester .
ManneSm.
MonSseldei
Phönix
Rheinftahl
Salz Hellbr.
TelluS Berg
V . Stahlt » .

205

249
212
107 .5

204
13 /

250
211

104 '<s
102',,

115.5 -
210 210 :110 .5 110 .5
95 .5 94 .5

Varolcharungs -Aklian
Allianz»eif. 195 195
» rankt. All, .
SMf.9U',if»ftf .
Ctranfona
nran (I.Wc«t
Rianl .HOOei
Mannh .Berf.

?ll
423

141
423

Berliner Freiverkehr
Bl . f. Mout .
Leiter Stahl
Dt. Gasolin
Dt. Lastauto
Dt. Petto !.
Sähet Bietst.

Gioftti .Fianl
Haagen-Ritt .
Hann .Wa,, .
Ha » ia Lloyd
Kabel Rheydt
Letche&Wi»p.
Li »le .Hosin .

MwtsU

Msch .n .Kranb
Di .P .Meyei
MiiNerKassee
NationalAsilm
R.Bodengef.
Raoene Stahl
F .D.Riedel
Saikidcmondel
AuliuSSichet
Stoew .Auio
Terra Film
Usa Film
dt ». BondS
Adler Kali -

177- 179

» alle Sali
Kaliinduftrie.
WinterShall

DiamondAlt.
dto . Boi,ti,e
Kata»
Solittera
Slom .Salp .
SlldseePho ».
ffhade « . « .
dt». Tpan .
ZUb .Nntei».
Siiillrubanl

IS. S .

^190 - 91V»
10 .25
ca . 8
70 - 76
c» . 113
75 - 80

hM15G
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Unsere

ffllvwltt't 'Wvif'tt'
bietet Ihnen wiederum
besondere Vorte ile !

Gabardine-Mäntel
Damen :
88 .— SS,— 49 .50
Herren :
84 — 69 . - 59 .—

Loden-Mäntel
Damen :
58 50 43 .50 33 .—
Herren :
56 . — 45 — 29 —

Trench -Mäntel
Damen :
49 .50 39 50 19 .50
Herren :
49 50 43 .50 38 .50

Gummi-Mäntel
Damen :
22 .50 18 .50 13 .75
Herren :
33 50 24 .50 14 .50

Wir führen seit mehr als
25 Jahren Uebergangs -
und Wetter - Mäntel als
Spezialität , daher unsere
große Leistungsfähigkeit

Kinder-Lodenmäntel
Alter :

wasserdicht — porös — bester
Schutz gegen Nässe und Kälte |
mit abknöptbarer Kapuze :
8 10 12 14J

11 .80 14.20 16 60 <9 . 21 .50

8 P'CLR T- M 0 D E
KARLSRUHE

Beamter sucht auf
auf 1. Juli eilte
5 -5 Zim .-UJofin .

mit eingc richt . Bad
und Zubehör . Angeb .
unter Nr . 18S6 ins
Taablattbüro erbeten .

Aelt . , venf . Beamter
sucht auf 1 . Mai od .
Sfutti bei lb . Leuten
ein leeres Zimmer m.
oder ohne Pension in
nur gut . Hanse . An
geböte unter Nr . 1844
ins Tagblattbiiro erb .

rmmm

3000 b. 4000 M
aus gute Landhnvoth .
gesucht durch

August Schmitt .
Hirschstr . 43 . Tel . 2117.

Versteigerungen

MriAlziierlteiMiW
Aws dem Ettlinger Stadtwald wird als

letzte Brennbolzverfteigernna nachstehen -
des Bürgergabbol , im Gasthaus l . „ Sonne "
in Ettlingen öffentlich oersteigert , und zwar :

am Montag , den 17 . Mär , 1« »« .
vormittags 9 Uhr ,

aus Distrikt I . links der Alb . Abteilung
Unt . Steiaratn , Tannengarten . Robloch .
Eberbach . Hint . Kreuzelbera . Pfaffenbrunnen .
Jägerwiese und Krebsbach

L3S Tier buchenes Scheit - u . Rollenbolz .
42 Ster gemischtes Priigelbol ».

4000 Stück buchene und 750 Stück g«mischte
Wellen :

am Dienstag , den 18 . März 1930.
vormittags !! Ubr .

aus Distrikt II . rechts der Alb , Abteilung
Kl . Hasenberg . Kalberklamm , Bord . Käthen -
berg , Sauhaus . Leimenstich . Sattel und
Edelbera

496 « ter buchenes Scheit - u . Rollenholz ,
68 Ster buch . u . gemischtes Prügelbolz .

2350 Stück buchene und gemischte Wellen

__ aentL _
70 Ster wrlenes Rollenholz .

200 Stück gemischte Wellen .
Das Holz in Dutrtkt Hardtwald gelangt

zuerst zum Ausruf .
Di « zur Versteigern

find durch Oiterr "
werden auf » er ;
vorgezeigt .

Die Steige runasbeträae

steigernna kommenden Lose
Hölzer ersichtlich gemacht und
langen durch die Forstwarte

Die Steigerungsbeträge werden
Stellun « eines zahlunasfbhigeii Bürgen
los bis l ». Juli IgZN gestundet .

legen
zins -

(Sttltttocn , den 12. Mär , 1990 .
DU Stadtkasse .

j Zu verbieten j
i arobe . nnmöbl .Zimmer

mit ie 2 Fenster nach
der Sirake gebend ,
fiir Büro,wecke per
fofort oi . fpSter bill .
ju verrniet . E Sckük .

« ailerstrahe 227.
2 Treppen .

Stefanien »! . 6, IL
ist sehr schön btraer .
beschlaan . -sreie 4 Zlm -
werwobng . m . reicht.
Zubehör u . 2 Frem -
denzimm . für 150 -M
fofort od . 1 . S5»\ tl zu
verm . Näh . dort ob .
WerdeMroß « «5 . I .

i Zimmer u . Stiche
ver 1. Avril ju ver -■ÄMP
SmM . Zimmn

an besseren Herrn »u
vermieten .
Marienstraße SS . I .

Schön möbl . Zimmer
an berusst . Herrn od .
Frl . für 25 Ji ver fof .
od . 1 . Avril zu verm .

Ostend st rahe S. IV .

Zimmer
2 out möbl . Am.
Wohn - u . Schlafzim . ,
1 S ' euten mit Knchen -
betiüb . in fiut . Sause
ju verm . Preis 65 M .
Zu erfr . i. Tagblattb .

Gemütlich möbliertes
Zimmer

tu vermieten .
Gllickstraße IS , II . r .

Grobes , gut
möbl. Zimmer

ans 1 . Avril »u verm ..
evtl . Klavierbeniitz .
Sofienstr . 80, III . IfS . i

Gut möbl . Zimmer
zu vermieten .
Kriegsstratze 80. III .
Karl - Friedrichst «. 19 .

3. Stock , lks .. ein gr .
leeres Zimmer

zu vermieten .

Möbl. Zimmer
mit fev . Eins . . Nähe
Bahnhof , zu vermiet .
Marke - Alerandrastr .

Nr . 14 . IV . I . b , » nn ,

Uerhltätte
od. Lagerraum

mit ei . Licht , Kraft -
anschlust , grober Hof
u . Einfahrt zu verm .
Wilbelmstrahe «3, I .

S5SSS5S559
Kür eine kleine Ka¬

mille (2 Perf . ) wird

» WIM
gesucht , am liebsten
5 Zimmer mit einer
Man ! . od . 4 Zimmer
m . 2 Mansarden . An¬
gebote unter Nr . 1715
ins Tagblaitbüro erb .

3 od . 4 Z .-WOn.
lAltwohng . I m . Man¬
sarde , Veranda , mögl .
Bad . sonnige Lage . 2.
od . 3. Stock , von Be -
amten <2 Perf .) ges.
Angeb . m. Preisang
unter Nr . 1841 ins
Taablattbüro erbeten .
. Von

'
ruhig . Mieter

für 3 erwachs . Perf .
li Zimmer -

Wohnung
iAltbaul gesucht . An -
geboi « mit Preisang .
unter Nr . 1843 ins
Taablattbüro erbeten .

2-3 Zim .-UIofin.
von kinderlof ., ruhig
Ebevaar gesucht . Kein
Neubau . Angeb . unt
Nr 1842 i. Tagblatib

Von Arzt in West ,
od . Mittelstadt neu -
zeltlich eingerichtete
6 Zimmerwobnuna

auf 1. Juli od . 1. Ok¬
tober ges . Angeb . unt .
Nr . 1818 l . Tagb laXb .

1 Zimmer m. Küche
od . 2 Zlmm . m . Küche
v . lung . klnderl . Ehe -
vaar zu miei . gesucht
Angeb . unt . Nr . 1835
ins Tagblattbüro erb .

fflei&ig . Mädchen
für tagsüber gesucht .
Engesserstr . 2, I . l ks .

Bertreter
sesilcht !

für Bezirk Karlsruhe ,
Unterbadeu . Württem -
berg . zum Bertrieb
eines Svezialsabrikats
für Maler . Lackierer
und Auiobranche . Zu
schrist an

Jmull - Bertrieb
Frz . Ullrich . i?reiburg ,

Baslerstrabe 36 .

Mk. EroWiick -
ölbneider

sofort gesucht . Gefl
Offerten mit Zeugn
erbeten an

Karl Eiseubeifi ,
Serrenmatzgeschüft .

Kehl . Hauvtstrabc »0

Servier-

sucht Stellung
in nur gutgehendem
Restaurant od . CafS .
evtl . auch fol . Wein -
stube . Angebote unt .
Nr . 1837 ins Taa
blaltbüro erbeten .

Such « für meine sehr
sleltzlge . ehrl . Siuu -

ensrau Pubarbelt .
u ersragen ^' esten d st r . 18. 1 Tr .&

Lekirltelle gesucht
auf 1. Mai od . Juli
für elektrolechuische

Arbeiten .
Angebote unter Nr .
1838 ins Tagblaitbüro
erbeten .

HU
Etagenhaus

8x3 Zimmer , Nahe
Bahnhof . Sieuerwert
58 000 M . f . 35 000 .Ä
zu verkaufen . Ange¬
bote unter Nr . 1839
ins Tagblattbüro erb .

Günstiges
Reklamenuteruehmeu
bei gut . Einkommen
abzug . Kür abgeb . Be
amten n . Kr .-Jnval .
sehr geeignet . Nötig .
Kap . ca . 2000 M . An¬
gebote unt . Nr . 1840
ins Taablattbüro erb .

Taithen-Uhren
.Mtünd . Werk Nickel .
24stünd . Stück f . Stück
3 .50 .U . H . Feldmann .
Schwenningen a . N .

- Pimii -
gut erh ., zu verkauf
Beiertheim « ! Allee 34.

Waszimmer
mit Sviegelfchrank u .
Waschtomm . . kompl .,

215 Mark.
Ferner Schlafzimmer .
Speisezimmer u . Kü -
chen zu Hill. Preisen .

Hain & Kiinzler .
Waldstr . 6 ( kein Lad . »

Pianos
an ,
gen

zur Miete und g
besonders günsti !
Kanfbedinaninen

Rudolf Sdiodi.
Planolnger.

Rüvvurrerstrosie 82.
Vertiko . Ji 50.—
Kommode 20.—
ltfil Schrank 20 .—
2tür . Schrank 35.—

Waschkommode 20.—
Nawttilch 8 .—
Waschtisch 10.—
Sosa 30.—

Chaiselongues 3^ —
2 gleiche Betten 60.—
Matratze 15.—
Trnmeau 40.—
pol Büfett 140 —

: Walter . Ludwig »
ilhelmstrabe 5 .

National-
Reglffrler -KaHe

säst neu , blll . zu verk .
Äaifersir . 203, IV .

Oberhaardter rot , oder
Burrweiler weiß , Liter

. Qefäße bitte mitbringen .

Limburger 20 % i. Stück ® —.45
Romadour 20 % S —.60

Hering i. Gelee . Brathering ,
Bismarck , Rollmops 1 Ltr .D . —.85

i ML
Orangen 3 'S —.50

% Dose H Normal -
Dose

CSemOse-Erbsen -.65
Spinat . . . . . -.45 -.70
Preißelheeren -.65 1 .—
KonsumgemOse .65
Apfelmus . . . . - .40 -.60
Ananas Oos- 600 .0 s Scheiben -.75
Gemischt. Marmelade __

ca . 2 Ptund Eimer ■>" 3

Pfirsich-, Reineclauden -,Mirabellen - , Stachelbeer -
KonfitUren ca. 1 ptund - oiaa -.80

Fettheringe i. Tomat Dose —.75
Oelsardinen Dose von —.25 an

Schweinekleinfleisch !. Gelee
« - .65

Bierwurst i . ganz . Würst . "ß 1 .50
Dörrfleisch ö 1 .60

Landrotwurst 'S —.95
Salami in ganz . Würsten S 1 . 75

imilllllllinillllllllllllllllllllliUlli

4 Tfl. verschiedene Schoko¬
laden „Für d . Sparsamen " —.95

3 Tfl. Vollmilchschokolade —.85
Bonbons , gefüllt « —.60

Vorführung des
SchnellKochtopfes „Kochlult"

täglich von 3- 6 Uhr In der III . Etage.
Mit diesem Topf ist jede Hausfrau imstande , nach den

Grundsätzen der modernen Ernährung zu kochen.

ert . Unterricht , . per !
IS' rl . d . engl , «spräche

Kaiserstratze 134.

am Sonntag , den 16 . März 1930
schmücket die Gräber u. Bilder
der Gefallenen mit BLUMEN
zum ehrendenGedenken !

Gutschein !
« et Aufgabe einer © eleaenbeitSamtfae
»o» privater Seite , wie

Zimmer - Besuche nnd Angebote
Wohnung» - Besuche nnd Angebote
HanipersonalgeBuche u. -angebote
Verloren nnd Gefunden
Ankäufe nnd Verkäufe
Stellengesnche nnd Kapltalgewohe

wtrd dlefer Gutfchetn t n̂

Wert von « 4« Mk.
schon bei einer Anzeigengrötze von n » r
6 Zetlen ab in Zahlung genommen !
Durch entsprechende Nachzablung kann
dieser Gutschein auch für gröbere An¬
zeigen ttt diesen Rubriken verwendet

■flni «{« eanae !fle wirb nichtmehralt I Gutschein in Gablung genommen

Wafdigarniluren
zu netto Preisen : Mk . 4 .60 bis 19. 20
Toilette - Eimer zu Mk . 8 .40 , 10 .40

im Tota1 - Ausverkauf
wegen Auflösung der Firma

Haus Köchlin
Fr . Bastian & Co . Ritterstr 5

Kristall — PorzeUao — Steingut

Sdiiafzimmer
atttr . Ilil k . n im. , 475 Hark .

MöbelhausMaier Weinheimer
linrlwmhc S KronenstraUe

Wenicr srebra UchtesHerren¬
zimmer

nußbatim mntt . mit
polierten Türen

Bücherschrank .
180 cm

Schreibtisch . Tisch
Sessel und 2 Stühle

mit Ia Stoff
Mk. 750.—

Htöbelhaus
Freundlich

37-39 Kronenstr . 37-39
(Zahlungserleicht . )

3u verk . : Teegras
f attafce , soft neu , 2
gr . Bilder mit » schön
Rabmen lStich »̂ Zu
ersrag . im Tagblattb .

Hobelbank
gut erhalten , kräftig ,

verkaufen .
BreitestraH « 74.

Möbel ää *
billig

Hischmauu .
Zähringerstratz e 29 .

Biedermeier
Höoel

in grober Ä uswabl
fehr billig bei

s. Mrrmonn
Omettflt . 40

Gebr Kinder - Liege - n

EiWayen
billig zu verkaufen .

Aorkstrab « 4ö. IV .

Umzugshalber

Kleiderschrank
IN Nubb .. Schreibtisch
und Polsterrosi . alles
recht gut erhalten .
lig au verkaufen .
Gartenstadt Nllvvurr

Resedenweg «7 .

Gl » erhalt . , kleiner

Eislchrank
gesucht . Angeb . unter
Nr . 1720 i . Tagblattb .

9amilien - ftacbricfjten .

Vermählte.
Otto Danner — Annv Danner , qeb.

Schwarz , Palma de Malloica -Passau . — Karl
Bachmat>er — Erna Bachmay>:r , geb . Bauscher,
Pforzheim .

Gestarben.
Erna Rieger , Weiler , 28 Jahre alt . —

Albert Traich , Pforzheim , 63 Jahre alt . —
Mathilde Becker Wwe. , geb . Winter , Pforz -
heim , 70 Jahre alt . — Sophie Bauer , geb .
Oehlert , Pforzheim , 40 Jahre alt . — Wilhelm
Gust. Köhler , Dietlingen . — Karl Adolf Kirch -
gäßner , Pforzheim , 68 Jahre alt . — Ludwig
Zorn , Pforzheim . — Marianne Heer, Pforz¬
heim , 71 Jahre alt . — Peter Bellon , Dilljlein ,
71 Jahre alt . — Kath . Dittrich Wwe. , geb .
Leibert , Hcidelberg-Kirchh^ im , 66 Iuhre alt .
— Friedrich Harth , Heidelberg, E>4 Jahre alt .
— Marie Dietz Wwe. , geb . Eckert . Heidelberg,62 Jahre alt . — Martin Kees , Hetdelberg-
Wieblingen , 69 Jahre alt . — Margarete Sü -
senberger, geb . Bartinger , Rastart , 40 Jahre
alt . — Ludwig Gernsheim . Mannheim . 77
Jahre alt . — Eva Bär . geb . Voth , Heidelberg,52 Jahre alt . — Heinrich Marquis . Mann »
heim, 58 Jahre alt . — Emmz Herbold,
Mannheim -Waldhof , 41 Jahre alt . — Frieda
Adamy , Heidelberg, 72 Jahre alt . — Rein¬
hard Werner , Heidelberg, 67 Jahre alt . —
Iofefine Wößner , geb . Maurer . Offenburg,70 Jahre alt . — Philippine Seidel Wwe. , geb.
Baßler , Pforzheim , 77 Jahre alt . — Alfons
Metzler, Pforzheim , 66 Jahre alt . — Karl
Becker, Königsbach, 77 Jahre alt .

Statt Karten.
Arn 10. März verschied nach schwerer Krankheit mein

lieber Mann , unser treubesorgler Vater , Bruder , Schwager
und Onkel

Hermann May
Regiernngsrat i . R .

Im Namen der Trauernden :

Frau Bertha May , geb . Fränckle.
Hermann May , Reg .- Baumeister .
Helmut May , Apoth .- Prakt

Kondolenzbesuche und Kranzspenden dankend verbeten .
Die Feuerbestattung fand auf Wunsch des Entschlafenen
in aller Stille statt .
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